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«Es geht um die Rolle 
und die Position 

in dir selbst. 

Die Reise der Revision 
hat begonnen. 

Für sich selbst einzustehen 
und das nach außen zu tragen. 

Freiheit rundherum!»
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Es geht um die Rolle  
            und die Position in dir selbst

Die Reise der Revision hat begonnen. Für sich selbst einzustehen und das 
nach außen zu tragen. Freiheit rundherum!

Das große Bindeglied des Lebens, die Verbindung zwischen dieser Realität 
und den größeren Realitäten um sie herum, um sie auf  irgendeine Weise ver-
binden zu können.

Es verbindet uns, dass wir, während wir durch die Dinge gehen, die wir tun, 
alle Arten von Situationen erleben können, die eine doppelte Bedeutung ha-
ben. Es gibt so viele Bedeutungen in einem einfachen Moment.

DIE ERWEITERUNG DES MENSCHLICHEN 
BEWUSSTSEINS BESTEHT DARIN, 

DASS MAN DIE DINGE NICHT MEHR AUSFÜLLT, 
SONDERN NICHT WEISS!

Demontage von geschriebenen Programmen mit deinem Bewusstsein! Aus 
dem Gefühl heraus, was in dir ist, was du in diesem Moment in diese Realität 
bringen kannst und dass du nicht ein Etikett darauf  kleben musst mit einer 
Erwartung oder einer Anforderung, was jemand zu tun hat, sondern dass du 
Dinge aus deinem Bewusstsein heraus geben kannst.

Wir haben ein sich erweiterndes Bewusstsein, eine richtige Denkweise, die auf  
Gefühlen und innerer Intelligenz beruht, was eine Revolution und Evolution 
für die gegenwärtige Zeit ist, in der wir uns jetzt befinden. Dafür brauchen 
wir keine Modelle. Wenn du du selbst bist, dann bringt das die Blumen deines 
eigenen Bewusstseins in diese Realität, die eine Schwingungsrealität ist.

Dann kannst du aus deinem eigenen Dasein heraus ein besonders schönes Le-
ben erfahren, in dem auch die schwierigen Dinge in dir selbst auf  eine andere 
Weise lebendig werden, nicht als großes Problem, sondern als ein Thema, das 
auf  eine andere Weise Aufmerksamkeit braucht.

Indem du dem anderen zuhörst, können die Dinge, die in deinem Bewusstsein 
nicht bekannt sind, die in der anderen Person aktiv sind und nicht in dir, dort 
aktiv werden…. indem du das mit deinem eigenen Bewusstsein erweiterst.
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Genau das ist der Schlüssel zu dem, was die Menschheit eigentlich ist, dass sie 
sich wieder öffnen kann, indem sie nicht das ganze Leben lang alles alleine ma-
chen muss. Sich öffnen für den anderen und dadurch geschehen Prozesse, die 
nicht immer nur durch eigene Erfahrungen geschehen müssen. Dann sprechen 
wir über die Beschleunigung von Prozessen, die man nicht mehr ganz durch-
laufen muss.

Es geht um Entscheidungen, welchen Weg wir einschlagen. Sind wir in der Lage, 
uns gegenseitig zuzuhören? Es geht um das Gefühl, sich öffnen zu können.

Vielleicht kannst du, wenn du dein Leben genau betrachtest, erkennen, dass 
diese Vertiefung, in der du lebst, dass sie auf  irgendeiner Ebene – wenn du gut 
nach innen schaust, wer du wirklich im Gefühl bist – auf  irgendeine Weise ab-
gerundet wird.

Wenn wir das nicht sehen, dann bleiben wir in einer ständigen Wiederholung 
der gleichen Prozesse. Sieh die Wiederholungen, die ständigen Bumerangeffekte 
und wie das funktioniert. Wow, was ist das eigentlich, Evolution?

Ist Evolution, dass es mir jetzt besser geht als vor 5 Jahren? Und fühle ich mich 
besser, weil ich mich mehr entfaltet habe oder fühle ich mich besser, weil ich 
mehr Bedeutung in mir erfahren habe, von der ich weiß, dass sie mit etwas zu 
tun hat, aber ich weiß nicht, was? Diese Fragen haben eine tiefe unterschwellige 
Wirkung.

Die Menschheit befindet sich in einer Wiederholungsschleife.

Man kann sein ganzes Leben damit verbringen, sich in einem neuen Drehbuch 
zu wiederholen. Man kann umziehen, neue Hobbys haben und nach zwei Jah-
ren feststellen, dass man dasselbe tut wie vor sechs Jahren. Was ist dann echte 
Entwicklung?

Was möchte sich da in dir ausdehnen?

Ausdehnung in unserer 3D-Welt bedeutet, dass du mehr Raum bist, mehr at-
mest, mehr siehst, mehr bist, mehr erlebst, mehr durchfühlst, tiefer in dich hin-
eingehen, klarer denken und kraftvoller stehen kannst. Das bedeutet auch, dass 
es Verbindungen zu den vergangenen Jahren und Zeiten gibt, die auch gelockert 
werden müssen, weil diese Kabel dieser Verbindungen eigentlich zu kurz sind, 
um sich wirklich auszudehnen.

Willst du loslassen? Ziehe die Konsequenzen. Komplette Überarbeitung.
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Wie bereit sind wir, wirklich auf  die Ebene dessen zu gehen, was wir im tiefs-
ten Inneren sind? In sich selbst geerdet zu sein und Menschen zu begegnen, 
die das Gleiche erleben.

Wenn ich nichts tue mit dem, was ich bin, was ich zu sagen, zu denken und zu 
fühlen habe, mit den Ideen, die ich in mir trage, dann... dann sieht man Leute 
gehen, die am Rande des Abgrunds stehen (bildlich gesprochen) und keiner 
sagt: «Komm mal einen Meter in diese Richtung, dann gehst du nicht so sehr 
am Rande und auf  dieser Seite hier ist auch eine ganz andere Route mit einer 
ganz anderen Natur, ein ganz anderer Weg mit ganz anderen Inhalten». Die 
Menschen sind süchtig danach, nur nicht abzustürzen/zu scheitern. Wir sind 
eine am Abgrund balancierende Zivilisation, die sich einredet, dass es besser 
wird, obwohl wir wissen, dass wir einen anderen Weg wählen sollten.

Die Revision, die bereits in dir im Gange ist, ist auf  eine erweiterte Ebene zu 
bringen, sodass sie nicht nur im Inneren bleibt, sondern auch grundlegend 
nach außen fließt. «Ich bin eine neue Art Mensch».

Diese Spaltung zwischen den Programmen, die in uns sind, und dem, was wir 
wirklich sind, muss aufgedeckt werden, um zu sehen, was Bewusstsein wirk-
lich ist.

Eine größere Realität besprechbar machen. Aus dieser Welt kommt auch ein 
Auftrag (nicht von einer höheren Macht), etwas in diese Welt zu bringen und 
zu öffnen, sodass diese Realität sich drastisch verändert. Größere Botschaften, 
die die Menschheit wirklich auspacken muss.

Pur der zu sein, wer du hier auf  der Erde bist, ohne Schnickschnack. Deine 
geheimen/versteckten Fächer offen zeigen (Gefühle, Gedanken), dich ganz zu 
fühlen = Bewusstsein, und keine Scham zu haben. Keine Urteile über andere 
Menschen und über dich selbst. Das ist das Dringendste und Wesentlichste, 
was wir hier auf  Erden zu tun haben. Also, sozusagen «back to the roots».

Ihr seht, dass es Menschen gibt, die in eurer Realität Entscheidungen treffen, 
ohne euch einzubeziehen. Das ist nur möglich, weil unser Bewusstsein darin 
geschwächt wurde. Schwach in dem Sinne, dass wir nicht sehen können, was 
es wirklich ist. Alle Arten von militärischer Ausrüstung werden in meinem Na-
men in ein Kriegsgebiet geschickt. Denke nicht in 3D, sondern schau nur von 
dort aus, wo du bist. Das ist ein ernster Konflikt! Versteckt in unserer Realität 
passiert das, was hier nicht passieren sollte und hier nicht passieren muss und 
auch auf  einer kosmisch anderen Ebene, von der die Erde ein Teil ist, wird 
nicht gewürdigt, dass wir alle mit unserem Bewusstsein all dies einfach aus der 
Ferne zulassen...
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Sieh, dass es nicht an der Form liegt. Es geht um das Lenken von Frequenzen, 
um Gedankenfelder, die sehr mächtige Techniken sind. Sieh, dass das in dei-
nem eigenen Leben geschieht, dass das auch die Existenz ist, die du jenseits 
der Landesgrenzen und überall auf  der Erde siehst. Es gibt Zusammenhänge 
zwischen uns, wie wir existieren und wie die Realität stattfindet.

Das sich ausdehnende Bewusstsein von uns, kann sich nicht auf  das Sprechen 
mit Menschen beziehen, die Entscheidungen innerhalb der NATO treffen. 
Du musst zuerst Entscheidungen innerhalb deiner eigenen NATO treffen. 
Dort aufrechtstehend festigt man sein eigenes Bewusstsein.

Eine tiefe Verbindung mit dir selbst. Du siehst, was passiert. Du greifst die an-
dere Person nicht an, sondern basierend auf  dem, was du siehst, stellst du dich 
neu auf  und sagst einfach: «Okay, ich sehe genau, was passiert, und ich fühle 
das dabei und ich denke das dabei, und was es eigentlich sein sollte, ist dies..., 
so wäre es richtig». Dann hast du einen ganzen Kreislauf  von Herauszoomen, 
Überschauen und Neuschreiben abgeschlossen. Wir nennen das den kosmi-
schen Schalter, der dann umgelegt wird. Dies ist ein energisches Bewusstsein. 
Die Menschheit ist daraus verdrängt worden. Sie glaubt jetzt an Systeme.

QUANTENFRAGEN:
(HIER LIEGT DAS EXPANSIONSBEWUSSTSEIN).
Wie kann es sein, dass du als Mensch Dinge tust, die du einerseits willst, also 
kann es eine Etage geben, in der du es willst und wie kann es sein, dass du es 
in einer anderen Etage nicht willst?

Wie kann es sein, dass ich so viel Liebe und Verbundenheit in mir trage, dass 
ich weiß, was für mich richtig ist und was auch angenehm zu tun ist, aber 
eigentlich nicht richtig für mich ist. Wie kann es sein, dass ich es trotzdem tue?
Was würde mit der Menschheit passieren, wenn sich diese Kreisläufe öffnen 
würden? Denn dann würde es nicht mehr passieren. Was wären wir dann? 
Welche Art von Bewusstsein würde entstehen?

Das sind planetarische Fragen. Irgendwo muss es einen Anfang geben. Ein Kipp-
punkt kommt immer dann, wenn es einen Anfang gibt. Du bist der Anfang!

Wie kommt es, dass, wenn ich diese Dinge trotzdem tue, es mir so vorkommt, 
als würde es zu mir gehören?

Die Frage, die sich in den Systemen verbirgt: Was wäre, wenn ich jetzt nur 
das täte, nicht in der Aktivität, sondern es beginnt im Tun mit dem Denken 
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und Fühlen, was ich wirklich weiß, was es für mich ist, was ich tun muss, dass 
es richtig ist... Wer bin ich dann? Das ist ein Übergang zu einem anderen 
Bewusstsein!

Ehrlich, offen und transparent zu sich selbst sein. Es wird darum gekämpft, 
dass der Mensch nicht ins Spiel kommt. Diese Frage wirklich gut zu durch-
schauen. Was und wer kommt da zum Vorschein? Was bedeutet es eigentlich, 
wenn ich alle möglichen Dinge tue (also denken und fühlen)? Das ist harte 
Arbeit, die wirklich richtig auf  das pocht, was ich bin!

SCHLÜSSELFRAGE:
WENN ALSO ALL DIE DINGE, DIE DU NICHT BIST, 
WEGFALLEN, AUCH DIE SCHÖNEN UND 
SCHWIERIGEN DINGE, WAS FÜR EIN MEER VON 
RAUM WIRD DANN IN MIR FREI?

DIE DURCHGANGSFRAGE:
WER UND WAS BIN ICH IN DIESEM MOMENT, 
WENN DIESE SITUATION EINTRITT?

Jeder sollte sich an diesen Punkt begeben, damit wir uns gegenseitig in die 
Augen sehen können, voll und ganz als menschliche Wesen, in vollem Respekt 
voreinander, in Verantwortung füreinander; denn du bist die Wahrheit, weil 
du dich zeigst, egal, was du weißt und fühlst und denkst, dass du bist. Ich habe 
es hier mit der Wahrheit dieser Person zu tun. Dies ist die Begegnung.

Ich (Martijn) habe in meiner Kindheit viele Reisen gemacht, einige von ihnen 
Hunderte von Jahren lang, in denen Missionen durchgeführt wurden. Und 
das sind eigentlich streng militärische Missionen, die nicht militärisch sind, 
wie wir sie hier in unserer Realität sehen. Ich nenne sie militärisch, weil eine 
Organisation dahinter steht, die ein sehr großes multidimensionales Koloni-
sierungsprogramm durchführt, um sicherzustellen, dass der Mensch, der wir 
jetzt hier sind, (in der verpackten Zeit, in der wir uns befinden, die so ge-
schrieben ist, dass sie wie eine Art Kuppel über uns steht) zu einem riesigen 
Durchgang geht und ihn zu einem anderen dimensionalen Evolutionsprozess 
bringt. Mit anderen Worten, ganz kurz, dass diese Realität auf  einmal auf-
gerissen wird und dass die Programme, gute Programme, große Ereignisse, 
die direkt in Verbindung und in Kontakt mit allen möglichen anderen Zivi-
lisationen stehen, einschließlich vieler menschlicher Zivilisationen und auch 
nicht-menschlicher Zivilisationen, auf  einmal ein Niveau bekommen, für das 
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man normalerweise noch 10 000 Jahre von unserer irdischen technologischen 
Geschwindigkeitsentwicklung braucht.

Mit anderen Worten, ich bin in all den Jahren Teil eines sehr großen Raum-
fahrtprogramms. Dieses Raumfahrtprogramm ist hauptsächlich darauf  aus-
gerichtet, eine größere Realität hier in diesem Moment entstehen zu lassen. 
Also andere Menschen zu informieren, sich darüber auszutauschen, andere 
Menschen zu motivieren, sich selbst anzuschauen und andere Menschen 
dazu zu bringen, den irdischen dreidimensionalen Gefängnisanzug abzu-
legen, um in eine nach menschlichen Maßstäben fast unmögliche neue Si-
tuation zu reisen.

Dies ist eine festgefahrene Realität in einer Zeit, in der sich viel tut. Es ist 
ein sehr großes Thema, das ich jetzt beschreibe, weil es wie Science-Fiction 
erscheint, aber es ist genau das, was vor sich geht! Schau dir an, wer du wirk-
lich bist! Nicht um eine Verbesserung der Person zu erreichen. Ich habe eine 
bestimmte Eigenschaft, die ich eingesetzt habe, um mit anderen Zivilisatio-
nen in Kontakt zu treten. Zivilisationen, von denen einige nicht so freundlich 
sind, deretwegen große kosmische Kriege toben. Es gibt verschiedene Rassen 
und auch Intelligenzen, die keine physische Form haben, sondern eher eine 
Schwingungsintelligenz sind. Also, ein lebendiges Intelligenzfeld, das ich als 
parasitäre Ansteckungs-Kraft bezeichne.

Es gibt zwei Arten von Kräften
Es gibt das, was wir hier die Liebeskraft oder die Kraft der echten Aufmerk-
samkeit nennen. Echte Aufmerksamkeit ist Liebe. Liebe und Aufmerksamkeit, 
die aus dem eigenen Inneren kommen, ist eine organische Kraft! Das ist ein 
Frequenzfeld. Du kannst das auch spüren, wenn du dich jemandem mit Ab-
sicht näherst, auch mit deinem Gedankenfeld aus deinem Gefühlsfeld heraus 
und du bezweckst nichts. Dann ist das ein organisches Feld. Da ist nichts dran. 
Es ist nur das, was du selbst fühlst und das bringst du zu der Person oder der 
Situation und verbindest dich damit. Ihr erzeugt das selbst, ihr erschafft das 
selbst! Und das sind sehr nährende, man könnte sagen, es sind Wasserfrequen-
zen, nährende Strahlungsfelder, lebendiges Bewusstsein, das erzeugt wird, in 
diesem Fall vom Menschen selbst. Und dieses schöpferische Bewusstsein sorgt 
dafür, dass eine Reaktionskraft, die auch organisch ist, darauf  antwortet! Wir 
nennen das hier Ursache und Wirkung.
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Das andere Kraftfeld ist nicht organisch, aber es ist ein dominantes Feld, das 
sich organisch zeigen kann. Es ist ein Frequenzfeld, das wie Informationsfelder 
ist. Unsere Realität ist eine schwingungsbasierte Realität, die sich als physische 
Realität manifestiert. Wenn du in die physische Materie hineinschaust, wirst 
du sehen, dass es keine physische Materie gibt, sondern eine Anhäufung von 
reiner Schwingung. Also im atomaren und subatomaren Bereich und jenseits 
der Quarks und sogar jenseits der Higgs-Boson-Teilchen, also der allerklein-
sten Teilchen, die im Moment auf  der Erde sichtbar sind. Dann sieht man, 
dass es keine Materie gibt, sondern alles reine Schwingung ist.

Solche Realitäten werden von dir geschaffen, von deinen Gedanken- und Ge-
fühlsfeldern, also deiner eigenen Emotionsintelligenz, die wahr ist, die dem 
entspricht, was du hier wirklich bist. Es gibt eine andere Kraft, die ständig 
in dieser Dimension hier und auch in anderen Welten, sich dieser Frequenz 
nähert, sie durchwandert und in den Sender dieser Intelligenz eindringen will. 
Und es gelingt ihr auch hier auf  der Erde, also in den Kern des Menschen 
einzudringen und dort in andere Frequenzen zu gelangen. Eingaben, durch 
die die autonome eigene selbstbestimmende Denk- und Gefühlskraft sozusa-
gen überschrieben wird und ein anderer Gedanke entsteht. Dieser Gedanke 
stimmt plötzlich mit dem überein, was eingefügt wurde. Und dann fängt man 
an, Dinge zu denken, von denen man denkt, dass man sie sich selbst ausge-
dacht hat, bis man eines Tages feststellt, dass das nicht wahr ist!

Diese beiden unterschiedlichen Kräfte, die sehr fortgeschritten sind, sind zum 
einen die schöpferische Kraft, die von freien Wesen erzeugt wird, nicht von 
einem Gott außerhalb von uns. Es gibt keinen Gott, der größer ist als das freie 
Bewusstsein, das diese schöpferische Kraft ist! Und all das freie Bewusstsein, 
das da draußen ist, die Quantenwelten, die miteinander in Kontakt sind, die 
sich gegenseitig durchdringen, das ist die kreative Gesamtfrequenz des Be-
wusstseins, in der wir das Fundament des Lebens erfahren.

Erkenne, dass wir als schöpferische Wesen Frequenzen erzeugen. Diese sind 
organisch und frei. Und auf  diese Freiheit reagiert (das ist das, was ich die uni-
verselle Kraft nenne) die intelligente Kraft. Sie reagiert darauf, indem sie es 
ermöglicht, dass sich eine Realität durch die Kontraktion von Schwingungen 
manifestiert. Diese Schwingungen werden in diese Welt in der dritten Dimen-
sion transformiert, die sich ständig und nahtlos mit dem nächsten Moment 
verbindet. So sehen wir das als eine 3D-Welt.

Es gibt eine andere Intelligenz, die nicht auf  diese kreativen Fähigkeiten re-
agiert, sondern durch sie hindurchgeht und versucht, in diese kreativen eige-
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nen Gedanken, die richtig sind, eigene Gefühle einzufügen, um dann diese 
kreativen Frequenzen zu stoppen.

Jenseits dieser Dimension ist so viel los, ist eine Welt, die so groß ist – diese 
hier ist so klein und kompakt. Dass wir dennoch in der Lage sind, Liebe zu 
erfahren, das ist wirklich fantastisch, weißt du. So große und mächtige Zivi-
lisationen sind wegen dieser parasitären Intelligenz untergegangen. Was vor 
sich geht, ist, dass es multidimensionale, verschiedene Koalitionsgruppen al-
ler Arten von großen galaktischen Nationen, Zivilisationen, kooperierenden 
Gruppen gibt, die von diesen parasitären Infektionen betroffen sind und unter 
die Kontrolle einer anderen Intelligenz geraten sind.

Auf  der Erde sehen wir virtuelle Realitäten, d.h. man erfindet den Raum 
nicht wirklich selbst, sondern er wird durch eine Technologie in das Gehirn 
gepflanzt. Das machen auch diese Frequenzen. Sie pflanzen ihn in das Be-
wusstsein.

Es gibt also eine sehr große Koalition, die auch alle möglichen Ressentiments 
untereinander hat, die von dieser invasiven Macht besetzt ist. Und es gibt in-
ter- und multidimensionale Bewusstseinswelten, große Zivilisationen, die ich 
Königreiche nenne, die freien Welten. Sie sind sehr hoch entwickelt, sehr mit-
fühlend, sehr entschlossen. Das sind tatsächliche Welten, die von dieser freien 
Kraft leben, die sich auch gegenseitig in dieser freien Kraft unterstützen, die 
sich miteinander verbünden, die zueinander reisen, die sich gegenseitig das 
Leben bringen und das Leben miteinander feiern und die große Experimente 
auf  die Beine stellen, die große natürliche Bewegungen machen, die große 
interplanetarische Reisen machen.

Es geht darum zu durchschauen, welches Spiel hier gespielt wird, ohne in Be-
griffen wie er, sie, du und ich zu sprechen, sondern zu durchschauen, welches 
Spiel durch uns läuft, und wieder aufzustehen und Führung zu zeigen in der 
eigenen Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen. Dann kommen wir zu einer 
ganz bestimmten kosmischen Aufgabe und das ist genau die Zeit, in der wir 
jetzt leben. Es geschieht JETZT!

Was gerade auf  der Erde passiert, verpackt in alle möglichen Modelle, hat 
damit zu tun!

Dein expandierendes Bewusstsein… es könnte sein… ich weiß es nicht… es 
könnte auch nicht so sein, aber ich bin hier, um darauf  hinzuweisen, dass diese 
Möglichkeit besteht, dass es sein kann, dass dieses expandierende Bewusstsein 
in einer Erinnerungsschleife hängt. Du weißt, dass du etwas beschleunigen 
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musst und fühlst, dass du selbst deinen Fuß auf  das innere Gaspedal setzen 
musst, um wirklich vorwärts zu kommen. Und zwar zügig! Und dass du das 
auch dir selbst schuldig bist. Es kann sein, dass das in dir selbst geschieht.

In dieser Welt präsent zu sein, die eine Schönheit hat, aber auch eine An-
strengung ist, schöne und schwierige Ereignisse, emotionale Dinge, aber dass 
es auch wirklich eine Selbst-Dankbarkeit geben muss, ein Selbst-Bewusstsein 
in dem, was man alles durchmacht. Das ist sehr wertvoll.

Ende der Spiritualität. Ein Halt, wo die Menschheit steht!

Es muss ein Ende der Spiritualität geben. Auf  jeder Ebene! Diese Worte kön-
nen als ein Eingriff gesehen werden, spürbar in dem, was man tut, was man 
sieht und wofür man steht. Nichts, kein Nano-Selbst in mir hat damit zu tun!
Denke nicht, dass du diesen Teil behalten kannst, «weil das keinen Einfluss 
auf  mich hat». Nun, genau das hat es! 

Es muss ein Ende der Spiritualität geben! Und es muss einen großen und kräf-
tigen Anfang von wirklich kraftvollem Bewusstsein geben! Ein Bewusstsein, 
das solide ist und das miteinander arbeiten kann, das nicht über alte Parame-
ter der Vergangenheit streitet oder darüber, ob ein Buch inhaltlich richtig ist 
und ein anderes nicht richtig übersetzt wurde. Wir müssen uns ganz klar auf  
Lösungen zubewegen, Lösungen, die einfach da sind, die nicht aus dem Kopf  
herbeigezaubert werden müssen, sondern Lösungen, die da sind, wenn alles 
andere aufhört!!!

Das ist ein riesiger Stopp, vor dem die Menschheit jetzt steht. Der Teil, der 
sich jetzt auftut und worum es in den Kriegen im Moment geht, ist das Ende 
aller spirituellen Modelle und die Auferstehung des echten ursprünglichen or-
ganischen Bewusstseins durch Menschen, die sehen, dass die Trickkisten, die 
durch die Technologie gespielt werden, und ich nenne sie virtuelle Realitäten, 
dass es auf  einer anderen Ebene bereits über den Menschen hinaus wirkt!
Der Mensch muss das erkennen, und wenn das geschieht, dass er einfach auf  
sich selbst schaut und sieht «wie ist es möglich, dass ich so viele Gedanken 
und Gefühle habe, die gar nicht meine eigenen sind?» Und das kann man auf  
etwas beziehen, was in den eigenen inneren Prozess eingreift. Wenn man das 
sieht, dann sieht man auch, okay, es läuft schon. Das Programm läuft schon.
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       Der Kampf 
um die Bewusstseinserweiterung 
                    ist im Gange

Die Erweiterung unseres Bewusstseins ist ein so enormer Durchbruch, dass 
in dieser Welt buchstäblich darum gekämpft werden wird. Das ist keine Vor-
hersage in irgendeiner Form, aber der Kampf, der jetzt stattfindet, darüber, 
welcher Ordnung man angehören sollte, welcher Denkweise man angehören 
sollte, dieser Kampf  ist sehr groß. Und er wird sich nur noch verstärken.

Sei also darauf  vorbereitet, auf  deinem Schoß zu sitzen und in dich hinein-
zugleiten! Und deine Füße in deine Füße zu stecken. Und dein Herz in dein 
Herz und deinen Kopf  in deinen Kopf. Stell dich aufrecht hin und sieh dir 
genau an, was in dieser Welt passieren wird! Was in diesem Augenblick bereits 
geschieht. Es ist bereits im Gange!

Wenn man sich traut, sehr konkret miteinander umzugehen und ehrlich zu 
sein, ohne den anderen verbessern zu wollen, dann kann man sich auch darin 
berühren und ermutigen und etwas sagen wie «Mensch… ist das dein eigener 
Gedanke? Ja, das sagst du jetzt nur, weil Martin das immer sagt!» Ja, Moment 
verpasst! Gib es aus deiner Aufmerksamkeit, wow, wenn das jetzt weg ist, wer-
den wir zu einem viel tieferen Gespräch kommen und die Freude am Leben 
wird wirklich zum Vorschein kommen.

Diese Erde, die wir hier erleben, ist zu einer Invasionswelt mit allen Arten 
von Invasionskräften geworden. Die Menschen sind verwirrt. Die Menschen 
sind aufgrund der Verwirrung bereit, sich in größeren Verwirrungen wieder-
zufinden.

Die Menschen in den Niederlanden sind bereit, sich kollektiv in der Störung 
des niederländischen Wirtschafts- und Denksystems wiederzufinden. Du 
weißt selbst, wenn du die Niederlande oder sogar Europa verlässt, was dann 
passiert. Dann hat man das Gefühl, dass das Denksystem der Niederlande in 
den Hintergrund tritt. Dann verbindet man sich mit der Umgebung, in der 
man sich befindet, das Essen und Trinken, wir nennen das Epigenetik, die 
Umgangsformen dieser Menschen helfen einem, sich selbst näher zu kom-
men, andere Teile von sich selbst zu spüren. Und dann kommt man in die 
Niederlande und sofort macht es klick, klack, bumm, und man will es nicht 
und es passiert doch.

Unsere Aufgabe ist es, dies nicht noch einmal geschehen zu lassen! Du siehst 
also, dass wir sozusagen eine Invasionskraft in uns tragen und gestört sind, 
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dass wir eine enorme Bereitschaft in uns haben, uns dadurch in einem für uns 
angelegten System trotzdem gut fühlen zu können.

Ich komme aus der Welt von Antarrah, einer menschlichen Welt. Unsterb-
lich sind dort alle Wesen. Es gibt keinen Anfang und kein Ende. Das ist ganz 
normal. Es wird nicht einmal so gedacht oder kommuniziert, weil es nicht 
existiert. Es gibt also keinen Beginn und kein Ende. Es ist eine große lebendige 
Realität, die wir auf  der Erde erleben können, wenn wir uns gut amüsieren. 
Jeder, der da ist, ist er selbst. Wenn es jemanden gibt, (dieses Beispiel ist nicht 
ganz korrekt, aber ich erwähne es zum Teil wegen des sich erweiternden Be-
wusstseins), wenn es jemanden gibt, der nicht er selbst ist, wird diese Person 
sterblich... und was sind wir... und wie kommt das unter anderem... So einfach 
ist das also!

In all diesen alten Schriften, Zeichnungen aus alten Zeiten sieht man dann 
Männer und Frauen. Sie sind dann gezeichnet und manchmal sieht man es 
in den Kirchen oder Kathedralen. Man kann das fühlen, nicht dass die Men-
schen, die das gemacht haben, es mit diesem Bewusstsein gemacht haben. Es 
ist die Information, die hinter diesen Zeichnungen steht. Man kann fühlen, 
dass das nicht Menschen von der Erde sind. Man kann fühlen, dass diese 
Menschen ein unendlich weises und ernstes wirkliches Gefühl sind, eine in-
volvierte Aufmerksamkeitskraft haben. Das ist von einer anderen Ordnung.

Als diese Welt, in der wir leben, von einer anderen Kraft in dem Experiment, 
das diese Realität ist, angegriffen wurde, wurden Gruppen geschaffen, die durch 
außerirdische Technologie angeboten wurden. Hier auf  der Erde, wo die Ge-
heimdienstkartelle und -gruppen zu der Zeit dachten – und das ist eigentlich 
schon lange her – dass diese Technologie in guten Händen sei, wurde eine Tech-
nologie von Menschen von dieser Erde entwickelt, um eine andere Dimension 
zu öffnen, zusätzlich zu dieser Dimension, und diese Dimension mit einer enor-
men Forschungsgruppe einzurichten. Diese Dimension ist jetzt in Betrieb.

ENDE DER SPIRITUALITÄT... 

ABER WAS KOMMT AN IHRE STELLE? 
WAS WIRD DORT FREIGESETZT WERDEN? 

WAS IST DAS? 
WAS IST DIE ERWEITERUNG DES MENSCHLICHEN 

BEWUSSTSEINS FÜR DICH SELBST? DENN MAN KANN ES 
NICHT AUF JEMAND ANDEREN ABWÄLZEN! 

WAS IST ES WIRKLICH?
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Ich hatte vor einiger Zeit ein Gespräch mit, ich will es mal so ausdrücken, 
hochrangigen Offizieren einer anderen humanoiden Zivilisation. Und das 
sind die Atari (phonetisch ausgedrückt). Das sind Menschen, die vom Aus-
sehen her eine gewisse Kombination haben: Da ist ein Reptil durch, aber 
ein sehr schönes menschliches Gesicht. Sie haben dicke Schädelränder und 
hellbraune/gelbe Augen. Das sind sehr ernsthafte Zivilisationen, die die freie 
Macht unterstützen. In den Gesprächen, die ich mit ihnen geführt habe, als 
ich in einer anderen Dimension anwesend war (ich war physisch anwesend)  
ging es darum, dass die Spiritualität aus unserem System verschwunden ist – 
und es geht nicht um den Glauben an ein System, sondern um Spiritualität – du 
wieder in der Lage bist, selbst zu erschaffen. Durch die Spiritualität gibt es eine 
Funktion, einen Einfluss auf  deine geistige Kraft, durch die du dich (ein Teil-
chen, das nicht du bist) nicht selbst erschaffst. 

Dass wir genau wie in anderen Welten anfangen sollten, an Regierungen und 
Militärs, die große Entscheidungen treffen, heranzutreten und ihnen Fragen 
zu stellen. Dass diese Fragen, die wir ihnen stellen, auch die Fragen sein soll-
ten, über die sie nicht sprechen wollen und dass diese Fragen aus einem freien 
Bewusstsein heraus gestellt werden. Kannst du dir das in Bildern vorstellen, 
was das bedeutet? 

Das Ende der Spiritualität bedeutet, an seinem Platz zu stehen, in sich selbst, 
in Frieden mit sich selbst und in Frieden mit anderen, und von dieser selbst-
schöpferischen Bewusstseins-Gedankenkraft, von der viele militärische und 
auch wissenschaftliche Abteilungen auf  der Erde wissen, dass etwas Großes 
vor sich geht, was hier nicht gesagt wird, zu beginnen, Fragen darüber an 
diese Organisation zu stellen!

Ich werde es wieder anders angehen. Es sind alles Häppchen und Glieder, die 
ich mit euch kurz im Bewusstsein durchgehen möchte. Ich war vor kurzem 
auf  einem Boot. Bevor ich auf  das Boot stieg, stand ein Armeewagen neben 
mir. Es saßen zwei Männer darin. Sie öffneten das Fenster und ich öffnete 
das Fenster. Ich schaute nach links und sie schauten nach rechts. Wir sahen 
uns an. Ich habe großen Respekt vor allen, auch vor denen, die hier rausge-
schmissen werden. Respekt vor ihrer Rolle, vor ihrer Funktion, vor dem, was 
sie tun. Ob es gut ist oder nicht, das lasse ich alles gelten. Ich mag es, jeden 
so zu sehen, wie er ist. Ich selbst hatte in der Vergangenheit einige Leute mit 
bestimmten militärischen Funktionen um mich herum und sie waren einfach 
gute, solide Menschen. Das erkenne ich auch in ihnen. 

Wir sahen uns an, und sie sahen mich mit ihren militärischen Augen so an. 
Das macht Sinn. So ist deine Denkweise, dein Bewusstsein ausgerichtet. Und 
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so saß ich in diesem Auto und sah sie mit meinen militärischen Augen an. 
Wir spürten einander. Dann stiegen sie aus, fingen an, sich umzusehen, große 
Männer, kahlköpfig, ein bisschen unrasiert, Männer, die dich an den Armen 
packen und dir Säcke über den Kopf  ziehen können und dich mitnehmen 
und weg bist du. Ja?  Aber die Energie von ihnen, ihre Identität, einfach wun-
derschön. Denn das ist auch im Kosmos so. Dort gibt es alle möglichen Arten 
von Menschen. Wir schauen uns also an. Sie schauen mein Auto an und ich 
schaue ihr Auto so an... aber ich sah, dass sie sahen, was ich mit dem Ende 
der Spiritualität meine. Sie sahen eine gleichwertige Intelligenz ihrer selbst. 

Denn auch wenn man im Militärdienst als Soldat arbeitet, ist man natürlich 
an das Bewusstsein des Systems gebunden. Aber ein echter Soldat oder in 
diesem Fall ein Marinesoldat muss eine ganz eigene Urteils- und Handlungs-
fähigkeit haben, um in dem Moment, in dem er sich befindet, etwas zu tun. 
Das ist eine ganz eigene Autorität. Nun, sie sind darauf  trainiert, diese Auto-
rität über andere zu haben. Sie sind keine Zivilisten und in diesem Moment 
dachten sie, sie könnten mich so ansehen. Ich habe Respekt vor ihnen. Dann 
habe ich sie angeschaut und dann gingen diese Augen zurück zu mir und ich 
habe sie einfach weiter angeschaut. Ab und zu habe ich meinen Blick kurz ab-
gewandt, weil ich keine Tüte über dem Kopf  haben will..., aber ich habe sie 
einfach angeschaut und dann habe ich gesehen, wie sie alles gescannt haben 
und in dem Moment, als sie alles angeschaut haben und dann wieder mich 
angeschaut haben, war ihr gesamter Blick auf  mich anders. Das erkennst du. 
Das musst du irgendwo erkennen. Das ist anders, als wenn du all diese ande-
ren Leute ansiehst. 

Es wird also etwas gesehen und das ist keine Interpretation dessen, was ich 
hier tue. Es wird etwas gesehen von anderen autonomen Bewusstseinskräften, 
wenn auch in einem System, dass du selbst denkst, dass du selbst Bewusstsein 
hast, dass du dir bewusst bist, dass du lebst, dass du dir bewusst bist, dass du 
ja oder nein sagen kannst, dass du dir bewusst bist, dass du genauso präsent 
bist wie die andere Person, dass du dir bewusst bist, dass du tatsächlich das tun 
kannst, was die andere Person auch tut, nämlich einfach präsent sein und dich 
zeigen. Das muss nicht so sein, dass man sagt: «Achtung, hier bin ich», nein, es 
geht um Bewusstsein. Wir schauten uns also weiter an und der Mann schaute 
wieder und wieder und wieder... und ich schaute auch weiter und dann nickte 
ich so und er machte auch diese sehr subtile Sache mit seiner Augenbraue. An 
einem bestimmten Punkt drehten sich beide um und gingen auf  die andere 
Seite des Autos mit dem Rücken zu mir.

Dann öffnete sich die Schranke des Bootes und wir fuhren nebeneinander 
auf  das Boot und kamen zu einer sehr scharfen Kurve und die Frage war, 
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wer wem den Vorrang gibt. Wir hatten die Fenster offen und dann sagte ich: 
«Von welcher Abteilung sind Sie?» und dann antwortete ich: «Ich bin von 
Antarrah, darf  ich?»  «Ja, nur zu.» Und das war ein Moment in Worten, ein 
Moment in deinen Gefühlen, indem du die Wahrheit sagst! Es geht nicht dar-
um zu sagen: «Ich komme von dort oder dort», ich erzähle es so, weil ich das 
buchstäblich gesagt habe, sondern es geht darum, was in dem Feld passiert, 
bumm! Und dann gibt es keine Priorität, denn ich brauche überhaupt keine 
Priorität. Dann gibt es die Gleichheit, in der die Macht, die dich umgibt, mit 
einem Schlag weg ist. So gingen wir zum Kaffeeautomaten, standen neben-
einander und bestellten Cappuccino.

Das ist das Ende der Spiritualität auf  eine sehr einfache Weise. Du musst dir 
deiner selbst bewusst sein. Du musst dir der organischen Kraft bewusst sein. 
Du musst dir der anderen Intelligenz bewusst sein, die da draußen ist. Du 
musst dir der Intelligenz bewusst sein, die bereits in der Menschheit vorhan-
den ist. Du musst dir bewusst sein, dass diese Welt, in der wir jetzt leben, eine 
Beobachtungsfähigkeit braucht und eine vollständige Revision dessen erfor-
dert, wie du dich selbst siehst. Du musst dir bewusst sein, dass es alle Arten von 
Programmen gibt, die das nicht wollen. Das könnten Leute zu Hause sein, die 
dich zurückrufen, Leute, die sagen: «Du bist jetzt in eine Sekte eingetreten.» 
Dass du sagen kannst: «Nein, das ist Quantenmechanik und Quantenphysik. 
Es hat damit zu tun, dass ich Einfluss darauf  habe, wie sich Informationen 
und Bewusstsein bewegen, wenn ich mir selbst tief  zuhöre. Siehst du auch, 
dass diese Welt eine einzige große Lüge ist? Zumindest sehe ich das. Ich sehe, 
dass wir alle Dinge tun, die nicht stimmen.»

              Das Erwachen des 
Massenbewusstseins

Das ist genau das, was gerade passiert. Das Erwachen des Massenbewusst-
seins. Das ist ein sehr großes Ereignis. Ich möchte es immer offen und mit 
den Füßen auf  dem Boden bleibend ansprechen. Es ist sehr einfach, sich dem 
Kosmos zuzuwenden, aber wenn wir das grundlegende Identitätsprogramm, 
dass wir jetzt hier sind, nicht durchdringen können, wenn wir es nicht sehen 
können, wenn wir nicht sehen können, wo wir unsere Reflexe und unsere 
automatischen Gedanken darauf  haben, wenn wir diese nicht sehen können, 
dann kann man sich auf  alles Mögliche vorbereiten, aber dann ist die Basis 
des Alten am Steuer. Und in der großen Enthüllung, die stattfindet und die 
wir selbst in diese Welt bringen werden, ist es das, was wir tun. Wir brau-
chen Menschen, die aufstehen und wirklich ihr eigenes Bewusstsein in diese 
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Frequenz bringen, damit die archontische Infektion, die durch die Menschen 
läuft, gereinigt wird!

Während der Treffen wurde mir gesagt, dass wir, wie eigentlich alle Menschen 
auf  der Welt, sicherstellen müssen, dass wir das, was wirklich vor sich geht, 
in den Fokus rücken, sodass wir es zumindest sehen können. Also nicht zu 
glauben, was Martijn und andere Leute sagen, sondern alles zusammen zu 
nehmen, sich selbst zu durchschauen und dann, wenn man es sehen kann, 
wenn man sehen kann, was vor sich geht, dann ist es AN. Punkt! AN und es 
dreht sich. Aus dieser Kraft heraus müssen von Menschen, die wach sind, 
Fragen gestellt und Expeditionsteams gebildet werden. Diese müssen hier auf  
der Erde weitergehen, die Dinge benennen, Dinge in Frage stellen und auch 
in Kommunikation darüber gehen mit denen, die bestimmte Fragen an be-
stimmte Geheimdienste stellen. 

Ich habe vor ein paar Jahren damit begonnen, darüber zu sprechen, aber es 
war ziemlich wackelig wegen der großen Ereignisse und es musste mehr Gas 
gegeben werden, um wirklich man selbst zu sein und sich selbst ernst zu neh-
men. Sei sicher, dass du in der Lage bist, die besten Fragen zu stellen!

In der Energie ist dies der Anfang, dass wir sehen können, dass alle Glaubens-
systeme, egal wie schön sie sind, zu einem Ende kommen und die Menschen 
selbst erschaffen werden! Also raus, du weißt es nicht, was du nicht weißt, 
weißt du nicht! Was in diesen Büchern steht, weißt du auch nicht. Woran du 
glaubst, weißt du auch nicht. Alles, was dir gefällt und dich über Wasser ge-
halten hat, das weißt du auch nicht. Alles, was du jetzt wirklich wissen musst, 
ist, dass dein eigenes Bewusstsein aus Erfahrung, das ist, was du bist! Und von 
diesem Stück dort, offen, völlig offen, ehrlich, offen sein. Gedankenschlösser 
entfernen, Bewusstseinsschlösser entfernen, Gefühle loslassen, hier sein, sich 
gegenseitig unterstützen, sich dabei tragen, sich dabei organisch unterstützen.
Und zu erkennen, dass es nur eine Hauptfrequenz der Authentizität gibt. Das 
ist die Frequenz der Wahrnehmungsfähigkeit, dass du dir bewusst bist, dass 
du existierst und dass du die Realität durch dein Bewusstsein wahrnehmen 
kannst. Dann öffnet sich der kosmische Kanal.

Eine sehr solide menschliche Bewegung, die wir hier auf  der Erde aufbauen, 
und das nicht nur hier in den Niederlanden, sondern überall auf  dem Plane-
ten. Seien wir uns bewusst, dass wir an einem Tag wie heute, kurz gesagt, in 
der Frequenz auspacken, zusammenkommen. Ich benutze das Wort noch ein-
mal. Es ist kein Wort des Verstandes, sondern wir bringen Lösungen und ra-
dikale Revision und Öffnungen in das festgefahrene menschliche Bewusstsein.
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MUSIK: JOHN WILLIAMS THEME FROM JURASSIC PARK 
https://www.youtube.com/watch?v=lDlU08RU7Tk 

Das ist ein sehr schönes Frequenz-Kraftstück, auch ein entschlossenes, eine 
kraftvolle Schwingung, die durch dieses Musikstück einen neuen Startpunkt 
in der Menschheit spürbar machen kann. Menschen auf  der ganzen Welt, 
die sich zusammengefunden haben, überall herausgegangen sind und in sich 
selbst gegangen sind und diese Bewegung des Bewusstseins visualisiert haben 
und auch sehen und verstehen, wie wertvoll, dringlich und harmonisierend es 
ist, das Bewusstsein selbst in Bewegung zu setzen. Und damit Quantenpartikel 
in Bewegung zu setzen, die in dieser Welt sozusagen bis heute aufgeschoben 
wurden. Und daraus aufzustehen, aufzuwachen führt also zu dem Wort «Auf-
lösen».

Der Moment der 
      Bewusstseinserweiterung

Ja, ihr wisst es alle. Ich sehe es auf  meine Weise, dass Dinge geschehen. Ich 
spreche hier nicht von Geltungsdrang, der kann also raus, aber dass Dinge ge-
schehen in eurer Existenz, dass ihr es seht und dass ihr wisst, dass ihr damit in 
Kontakt treten müsst, weil Dinge geschehen, die nicht richtig sind. Du weißt, 
dass ich nicht wirklich etwas darüber sagen sollte, denn wenn ich anfange, 
etwas darüber zu sagen, dann bekommen wir eine mentale Konversation und 
dann kommen die Reaktionen, die dort lebendig werden, durch den Verstand 
und die versuchen, mich zu knebeln oder in die Knie zu zwingen und mich 
zu schlagen, weil ich mit meinen Worten zu weit gehe. Das kennen wir alle.

Dann weißt du in so einem Moment, dass es eine andere Kraft in dir gibt, die 
nicht unbedingt mit Worten geschehen muss. Das ist kein Wunsch oder eine 
Fantasie, sondern ihr wisst, dass ihr Dinge seht, dass ihr euch dieser Schwin-
gung bewusst seid, dass das, was nicht stimmt, und das kann sein, dass jemand 
krank ist oder dass jemand ein falsches Verhalten hat oder dass es ein kollek-
tives Ereignis in einer Familie gibt, wo es eine Diskussion gibt. Und ihr haltet 
euch da raus. Ihr seht genau, was wirklich los ist. In dem Moment, in dem 
euer eigenes Bewusstsein dazukommt, ohne dass ihr euch unterhaltet, und 
ihr spürt ganz bewusst, dass ihr auch nicht auf  einer Seite seid, also bleibt ihr 
neutral. Aufgrund dieser Neutralität könnt ihr es sehr gut sehen, also habt ihr 
auch kein Bedürfnis, die anderen Parteien zu tadeln oder herabzusetzen, aber 
ihr fühlt und seht leidenschaftlich aus eurer Wahrnehmung heraus, was vor 
sich geht.
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In dem Moment, in dem man das sieht, gibt es eine Explosion im Bewusstsein 
des Menschen. Das sind Quantenpartikel, von denen die Wissenschaft spricht. 
Das ist Bewusstsein, Schwingungen, die sich in jede Dimension und an jedem 
Ort des Feldes, in dem wir uns befinden, ausbreiten und auch gleichzeitig an 
alle Orte reisen. Boom. Das ist der Expansionsmoment des Bewusstseins.

Meine (M.) Frage: Brauchen wir dafür Glauben? Meine Antwort ist Nein! 
Aufgrund des Glaubens, der in alle möglichen Felder eingepflanzt wurde, ha-
ben wir den Expansionsmoment auf  Pause gestellt.

Und so kommen wir, um die Dinge zu durchschauen und wir werden unsere 
innere Trommel schlagen. Wir werden die Dinge sehen, die in dieser Welt ge-
schehen, und das Wort Lösungen, Bewusstsein zurückholen, Bewusstsein se-
hen und es auch einsetzen, sehr quantenfokussiert, Schulter an Schulter, Herz 
an Herz, Brüder und Schwestern aller Kulturen und aller Farben, Längen, 
Größen, Haartypen usw. zusammen, um zu sehen, was wirklich vor sich geht. 
Dann kommt etwas Grundlegendes und das nennt man die Expansionsfähig-
keit des Menschen.

Ich werde ein anderes Musikstück auflegen
MUSIK: BAND OF BROTHERS - MISSION BEGINS (AB MIN 2:28)
https://youtu.be/OVVKCOB8eUA?t=148

Ich war ein sehr kleiner Junge. Es wird eine Zeit kommen, in der ich darüber 
in einer anderen Reihenfolge sprechen werde, um es nicht zu verwirrend zu 
machen, aber jetzt nicht. Wie viele andere Menschen auch, habe ich es sehr 
genossen, die Sterne zu beobachten und von der Erde aus zu sehen, wie schön 
der Himmel ist. Ich habe auch oft mit meinem biologischen Vater im Garten 
beobachtet. Ich merkte bald, dass er nichts davon wusste. Als kleiner Mann 
fühlte ich mich durch die Verbindung zur Gerechtigkeit verpflichtet, ihm die 
Dinge auch zu erklären. Und so fing ich an, von allen möglichen Orten und 
Sternen zu erzählen. Irgendwann sagte ich: «Schau, Papa, da gehe ich auch 
sehr oft hin, zum Mond.» 

«Ja, das verstehe ich, mein Lieber, aber wir nennen das einen Traum.» «Nein, 
Papa, ich gehe sehr oft dorthin.» «Ja, aber weißt du, wie weit das weg ist?» 
«Ja, 5 Sekunden.» Er hat das überhaupt nicht verstanden. Er hat es einfach 
so stehen lassen. Und wenn ich es meiner Mutter erzählte, fragte sie. «Ja, 
Schatz, wie kann das sein, wie kommst du denn da hin?» Dann habe ich ihr 
erklärt, dass ich mit einer Art Starfighter dorthin komme. Das war das Wort, 
mit dem ich es ihr sagen konnte. Dann sagte meine Mutter: «Aber können 
diese Starfighter dorthin fliegen?» «Ja, das können sie.» «Okay, und wer bringt 



– 24 –

dich dorthin?» «Das sind Leute, die in einem anderen Gedanken sind.» Ich 
benutzte damals nicht das Wort «Gedanke».

Ich habe ihnen gesagt, dass dies Leute sind, die nicht von hier sind, die mich 
abholen, und dass ich in ihre Gedanken eintrete, also, dass das eine andere 
Welt ist, die hier einfach durchläuft, und dass in dieser Welt diese Art des Rei-
sens sehr üblich ist. Und dass, wenn ich dann in einem dieser Starfighter bin, 
und das Wort Starfighter habe ich gelernt, weil zwei Häuser weiter der Radar-
kommandant der Luftwaffe in Friesland wohnte, und wenn ich da einsteige 
und wir dort hinfliegen, sind wir in ein paar Sekunden da.

Meine Mutter hat sich das anders angehört. Da wurden Fragen gestellt und 
es gab keine Blockaden. Ich will nicht sagen, dass mein biologischer Vater das 
Hören blockiert hat, aber es wurden keine einladenden Fragen des Bewusst-
seins gestellt.

Was mir passiert ist, ist, dass ich während meiner Arbeit hier als Martijn viel 
Kontakt hatte und pflegte, sowohl von ihrer Seite als auch von meiner eige-
nen mit verschiedenen Sternengruppen, die zusammenarbeiten und an denen 
auch einige der Militärs dieser Erde beteiligt sind. Dann kam ich in einer Art 
Kapsel an, die nicht rund ist, sondern einige Ecken hat, abgerundete Ecken 
mit Fenstern darin. Als ich dort hineingegangen bin, sind wir von der Erde 
aufgestiegen und ich habe auch immer das Haus meiner Eltern gesehen. Es 
ging eigentlich in 3 Etappen: Wir waren drin, wir waren auf  einmal super 
schnell oben, also, das ist nur eine ganz kurze Bewegung außerhalb der Erde, 
außerhalb der Atmosphäre. Dann hat man eigentlich seine Heimatstadt nicht 
mehr gesehen. Dann haben wir uns schnell von der Erde entfernt. Der dritte 
Schritt war, dass wir uns auf  dem Mond und dort knapp über der Oberfläche 
befanden. Dort gab es all diese Orte und Städte und Forschungszentren, die 
man betreten konnte. Die von außen nicht immer sichtbar sind. Nun, dort bin 
ich hineingegangen und von diesem Ort aus wurde ich in Kontakt mit dem 
irdischen Militär gebracht, die nicht so stark in ihrem Bewusstsein sind wie die 
meisten Menschen, die also nichts davon wissen. Denn dann ist dein Bewusst-
sein nicht wirklich erweitert. Du bist immer noch in diesem Stück. 

Es waren irdische Soldaten da. Es waren Menschen aus einer anderen Welt 
da und es gab eine Arbeitsgruppe verschiedener menschlicher Rassen, die, 
aus anderen Welten kommend, zusammengearbeitet haben. Also, von einer 
anderen Realität aus wird dort sehr intensiv zusammengearbeitet, damit hier 
auf  der Erde auf  einem ganz anderen Weg, (das geht über Prozesse, über ver-
schiedene Schritte, das sind keine hohen oder niedrigen Schritte, das sind ver-
schiedene Schritte), Kontakt hergestellt wird von Menschen aus dieser Welt, 
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die dann auch hier geboren wurden. Der Kontakt wurde zu diesem Zeitpunkt 
mit diesen anderen Sternengruppen hergestellt. So ist dieser Kontakt nicht 
auf  einer menschlichen Basis aufgebaut, wie wir jetzt hier miteinander sitzen, 
sondern mit einer anderen Sprache des Denkens.

Und mit diesen Gruppen zusammenzuarbeiten, nicht nur in der irdischen 
Dimension, sondern auch in anderen Galaxien, wohin ich auch gereist bin, 
um zusammenzuarbeiten, um die Kontaminationen, die Eingriffe, die techno-
logisch in freien Bewusstseinswesen stattgefunden haben, zu bereinigen und 
das dann so zu tun, dass die Welt an sich, die die Kontamination in sich trägt, 
in bestimmten Episoden wenig oder nichts davon weiß. Also nicht, um ein 
Geheimnis zu haben, denn die Leute, die es wissen, die es fühlen, die kommen 
dorthin, schau dich an! Es wird nicht darüber gesprochen und doch weiß man 
es. Man weiß, dass alle möglichen Dinge vor sich gehen.

Das muss einfach nach vorne kommen. Aber der größte Teil der Menschheit 
befindet sich in einer Massenablenkung. Und das wurde als eine Art Werk-
zeug gesehen, das als Pausenmodus wahrgenommen wurde, um auf  eine an-
dere Art und Weise zusammenzuarbeiten, um eine sehr fortgeschrittene große 
Intelligenz zu bekommen, die ich das Idol-Bewusstsein nenne, und die in allen 
Arten von anderen großen Sternenwelten parasitiert, auch wirklich physischen 
Wesen. Eine der am häufigsten gehörten ist die drakonische Realität oder die 
Orionreiche. Die Orionreiche sind ebenfalls sehr große Welten mit allen mög-
lichen Arten von Zivilisationen. Aber vor allem im Drakonischen Reich, das 
unter der Kontrolle dieser großen technologischen Intelligenz steht, um sie 
aus diesen Zonen zu entfernen, damit die Erde, dieses Experiment, in dem wir 
leben, befreit wird und in einen ehrlichen, wirklich offenen, eigenen, gemein-
samen Evolutionsprozess eintauchen kann, der auf  unseren Entscheidungen 
untereinander basiert. Und dann lassen wir all das Alte auf  einen Schlag los.

Ich erzählte das meiner Mutter und sie sagte: «Mein lieber Schatz, ich habe 
immer gewusst, dass du kommen würdest», und dann konnte ich fühlen, ich 
verstehe sehr gut, was ich jetzt sage, aber ich erzähle es aus dem Gefühl he-
raus, nicht weil ich etwas Besonderes bin, sondern ich fühlte, dass sie so aus 
ihrem Nicht-Denken heraus sprach. Und das gab mir eine sehr freundschaft-
liche Gelegenheit, in dieser Familie auch auf  einer 3D-Ebene hier zu sein.
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       Kontakt mit anderen 
Zivilisationen

Ich ging auch in den Kindergarten. Basteln und so weiter. Neben mir war ein 
Kaninchen, gegen das ich allergisch war. Alle wollten das Kaninchen mei-
netwegen wegnehmen. Mit juckender Nase und Tränen in den Augen sagte 
ich, das sollen sie nicht. Trotzdem wurde das Kaninchen weggenommen und 
irgendwann habe ich mir das Kaninchen aus dem Flur geholt und ins Haus 
gebracht, niesend und hustend und hechelnd vor Anspannung. «Ich will das 
Kaninchen hier haben», das war meine einzige Frequenz in diesem Raum, 
die die Wahrheit sprach, die Wahrheit darin, dass dieses Tier, diese Kreatur 
einfach nur sie selbst war. Es hat nicht gedacht. Es hat mich die ganze Zeit 
angeschaut und all die Kinder um mich herum, die in einem Programm steck-
ten, das ihnen vorschrieb, was sie dort zu tun hatten dem System folgend. 

Während ich dort saß, passierten auch diese Reisen. Ich erinnere mich sehr 
gut. Manchmal durfte ich mir in der Küche einen Keks holen. Ich öffnete die 
Tür und eine Welle ging durch meinen Kopf. Ich fühlte sofort diese andere 
Welt. Ich nenne es wirklich meinen Kopf, weil es wirklich so empfunden wird. 
Ich spreche von der Intelligenzkraft des Herzens, des Lebens, die mir durch 
den Kopf  ging. Und in dem Moment, als sie durch ihn hindurchströmte, wur-
de die ganze Realität, in der ich stand, tatsächlich angehalten und sofort gab 
es eine Menge organisierter militärischer Präzisionsorganisation um mich he-
rum, Objekte um mich herum, Raum um mich herum, in dem andere Men-
schen liefen. Eine Art Briefing und in diesem Moment war auch mein Körper 
von Martijn weg, akut in dem Moment war dieser kleine Körper weg. Und 
ich sage das laut und deutlich: «Das gilt für uns alle!» Mir wurde sehr deut-
lich gesagt, dass, wenn dies ausgesprochen wird, dies in einer sehr sicheren 
Art und Weise ausgesprochen wird, weil damit gerechnet wird, dass diesem 
Thema auf  sehr erwachsene Art zugehört und es nicht Martijn in irgendeiner 
Weise angehängt wird, sondern Martijn nur darüber spricht. Dass es mehr 
mit einem größeren kosmischen Missionsauftrag zu tun hat, der mit uns und 
in uns da ist.

Dann war ich ein kleiner Martijn, ich war sofort ein Erwachsener, sagen wir 
mal Martijn, ganz anders als ich jetzt hier sitze. Und dann begannen die Flüge 
und Reisen und manche dauerten hunderte von Jahren. Ich habe also Reisen 
und Missionen von Hunderten von Jahren gemacht, wo es ein völlig anderes 
Bewusstsein von mir gab, das wirkliche Bewusstsein, einen riesigen Raum. 
Ich nenne es noch einmal riesigen Raum im Kopf, im Denken, also keine 
Prägung, sondern totales Atmen. Was wir hier auf  der Erde erleben können, 
wenn wir z.B. ausgestreckt unter einem Baum sitzen und in einen ganz tiefen 
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entspannten Schlaf  fallen, dann weht dieser Raum durch dich hindurch. So 
ist dieser Zustand!

Wir sind in andere Welten gesprungen. Ich bin zu Welten gegangen, die jetzt 
fertig sind. Das sind große Kolonisierungsprogramme, die zu diesem Experi-
ment, zu dieser Erde gehören. Hinter den Kulissen wird eine Menge Arbeit 
geleistet. Wir treten in eine ganz besondere Zeit ein und alles, was ich sage 
und das ist eigentlich sehr wenig, das wird in der kommenden Zeit ganz sicht-
bar werden, nicht mehr nur mit ein paar Worten, sondern es werden Dinge 
geschehen in dieser Welt.

Und ich ging mit. Ich reiste mit. Ich machte auch meine Arbeit dort. Ich nahm 
Kontakt mit anderen Zivilisationen auf  und eine dieser Zivilisationen war die 
Zivilisation Satuara-aiwi-shada (phonetisch geschrieben) und das ist eine sehr 
große Zivilisation, eine nicht-menschliche, die 2 Augen hat, die weit ausein-
ander sind und ein etwas kleines Auge hier (dritter Augenpunkt). Ich – wer ich 
wirklich bin – bin mit dieser Zivilisation gereist (auch Leute von Geheimorga-
nisationen sind mit ihr gereist) und wir haben eine Menge Arbeit gemacht. Es 
geht nicht um mich. Ich trage etwas bei, arbeite an der zukünftigen Linie mit. 
Es gibt eine bestimmte Zukunftslinie der Erde, die von den Gestaltern dieses 
Universums erschaffen wurde und die durch falsche Entscheidungen unter 
Druck geraten ist, so eingelullt von allen möglichen Modellen und dem Den-
ken, dass es aufgestiegene Energien gibt, die alles für uns richtig machen und 
sich auf  den Himmel verlassen können usw., weshalb wir nicht manifestieren.
Um diese Zeitlinie, die bereit liegt, vollständig einzurichten für den großen 
Übergang. Manche Leute nennen es die neue Erde, aber diese Leute, die es 
so nennen, wissen nichts darüber bzw. wenn sie etwas darüber wissen, wissen 
sie oft etwas aus einem Skript der neuen Erde, sodass sie denken, es ist die 5. 
Dimension. Nun, freies Bewusstsein ist 5-dimensional, parasitäres/Gamma-
Bewusstsein ist 3-dimensional. 3D ist das Befolgen von Befehlen und 5D ist, 
ohne Raum und Zeit sich selbst zu spüren und das auf  deine Art zu leben, 
weil du es eigentlich schon in dir hast und 3D nur noch durch eine Handlung 
ausschalten musst.

Wir haben sehr hart daran gearbeitet. Das sind große Ingenieure, große Wel-
ten, in denen gearbeitet wird. Es ist nicht einfach, ein Arsenal von Ereignissen 
zu schaffen, die in einer Realität wie der hier gelagert und entworfen sind, die 
ausgewählt und geöffnet werden können, die so hermetisch versiegelt und ver-
schlossen sind, um alles durch alle Arten von Forschungen so vorzubereiten, 
dass ein Sprungmoment zwischen unserer Realität hier und dieser großen 
Realität stattfinden kann.
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EIN MOMENT DES HINÜBERSPRINGENS ZWISCHEN  
UNSERER REALITÄT UND JENER GROSSEN REALITÄT:

Und jetzt wieder die Pause. Ein Springen zwischen dieser Realität hier und 
jener größeren Realität. Es gibt also ein Hinüberspringen. Ja. Ich habe ihn 
hierhergelegt. Das ist der Quantenmoment. Ich habe ihn absichtlich für einen 
Moment hierhergelegt, um all die Gedanken zu vermeiden, die durch den 
technologischen Fortschritt in die Menschen hineingepfercht werden, um des 
xxx willen. «Wir fliegen zurück zum Mond... wir... Russland fliegt zurück zum 
Mond. Jeder fliegt zum Mond, die Amerikaner fliegen zum Mond», also all 
diese Arten von Programmen, die Realität hier und die große Realität.

Das ist es, was wir tun werden. Das ist die Realität. Das ist die Zukunft, um all 
diese Programme loszuwerden, von denen wir denken, was als Nächstes alles 
passieren wird. Das ist der Moment des Innehaltens für einen Moment. Also 
ich sage es noch mehr übersetzt. Es gibt einen riesigen Wirbelwind von Emo-
tionen, der auf  dieser Erde freigesetzt wird, der von allen möglichen verschie-
denen Rassen aus allen möglichen Welten erschaffen wurde, um den Moment 
eines Ausbruchs von Emotionen zu erschaffen. Ich nenne es auf  dieser Erde 
einen Schock, Bewusstsein, das in einen Schock geht. 

Schock... was für ein Wort. Schau mal in dich hinein, was Schock ist. Wer 
du noch bist, wenn du im Schock bist. Wer und was du dann in Schwingung 
und Emotion bist, ob du noch an die Realität denken kannst oder ob dieser 
Schock ein Übergang zu etwas anderem ist. Das ist also Quantenbewusstsein, 
das Momentum der Expansion. Es gibt einen Moment, und deshalb habe ich 
es für einen Moment auf  eine bewusste Pause gesetzt, dass es eine Eruption in 
dieser Welt geben wird... hmm, wenn ihr genau hinseht, baut es sich auf. Und 
dieser Ausbruch, dieser sich aufbauende Schock, der uns alle betreffen wird, 
ist ein außerordentlich kraftvolles, notwendiges und reales Ereignis.

Denn ein Schock ist nichts anderes als die Beendigung des alten Identitätsfel-
des. Denn das ist es, was ein Schock ist. Dieser Schock ist nicht etwas Neues, 
nein, dieser Schock ist, dass das alte Identitätsfeld zu einem Ende kommt. 
Deine Haltegriffe sind weg, dein Denken ist weg, dein Format deines Lebens 
ist weg. Und tatsächlich hört die 3-dimensionale Person auf  zu existieren. Das 
ist die Erweiterung des menschlichen Bewusstseins. Wir haben sehr hart dar-
an gearbeitet, wir als Menschen, die wir jetzt hier sind, aber auch wir, woher 
ich komme und was die Arbeit mit den Menschen dieser Welt ist, die auch in 
bestimmten Geheimdienstgruppen und bestimmten Weltraumprogrammen 
stecken, die in verschiedene Bereiche eingeteilt sind.
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Was wir also sehen müssen, ist, dass es einen Spannungsaufbau = Schock gibt. 
Und was wir erkennen müssen, ist, dass dieser Schockmoment, der sich kol-
lektiv auf  der Erde durch verschiedene Ereignisse entzündet, geschaltet wird –
verschiedene Ereignisse in einer Kettenreaktion. Dass dies die Momente sind, 
in denen die menschliche Bewusstseinserweiterung stattfindet.

EINE EXPANSION AUF BASIS VON SCHOCK!

Ich finde es auch emotional gravierend, wenn ich z.B. höre, na ja, ich bin in 
einer Psychose gelandet. Aber eine Psychose oder die Entriegelung der 3. Di-
mension, die eigentlich das archontische Intelligenzfeld ist, das sich zurück-
zieht und damit die Erweiterung des menschlichen Bewusstseins, bei der es 
entweder keine Unterstützung von anderen gibt oder die Menschen es nicht 
verstehen. Sie fangen an, in dich hineinzuprojizieren, dass du eine Psychose 
hast. Der Mangel an echter Unterstützung durch das Bewusstsein, in dem ihr 
euch befindet, führt dazu, dass die Leute denken, ja, ich bin in einer Psychose. 
Aber in Wirklichkeit kommt es zu einem sehr großen psychotischen Moment.

Das ist also die 4. Welle, die nicht die industrielle Revolution ist. Aber es ist 
eine geistige Revolution. Und das ist ein gut vorbereiteter und gut organisier-
ter kosmischer interdimensionaler Plan, der direkt mit all den Menschen ver-
bunden ist, die ihre Anzüge von dort, wo sie herkommen, angezogen haben, 
um in dieser Welt hier aufzuwachen und diesen Schock zu begleiten, aufrecht 
wie eine Säule zu stehen, nicht auf  der Erschütterung mitzuschwingen, son-
dern einen Dämpfer unter den Füßen zu haben, so wie die Gebäude, die in 
einem Erdbebengebiet nicht umfallen, dass da eine Art Stoßdämpfer drunter 
ist, dass man selbst die Erschütterungen abfedern kann und dass man sehr 
gut in dem bleiben kann, was man selbst darüber denken kann und was man 
selbst fühlen kann, weil die Dinge sichtbar werden.

Ich sagte damals zu meiner Mutter: «In 10 Sekunden bist du da.» Und dann 
hat sie gefragt: «Wo warst du noch?» Und dann hat eine ganze Geschichte an-
gefangen: Dann habe ich viel erzählt. Ich habe es aufgeschrieben. Ich bin zu 
ihr ins Bett gegangen und habe dann gesagt: «Mama, ich habe es aufgeschrie-
ben, das und das ist passiert.» Und dann hat sie gesagt: «Komm und leg dich 
zu mir» und sie hat den Arm um mich gelegt und ich habe ihr erzählt. Mein 
Vater schlief  wie ein Brummbär und als ich fertig war hörte man plötzlich die-
ses «huwuwahhhh» und das war die Verarbeitung dieser ganzen Geschichte.

Was ist Zeit? Was ist die Wahrnehmung von Zeit?
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Ich war fast 5 Jahre alt, als ich von sehr nicht menschenfreundlichen und 
den freien Willen unterstützenden Intelligenzen entführt wurde, die mich 
gegen meinen Willen aufgriffen, mich untersuchten und versuchten, in mei-
ne Gefühle einzudringen, die mich missbrauchten, die versuchten, diese In-
telligenz in mir aufzubauen. Das hat viele Jahre gedauert. Mit jedem Mal, 
wenn eine solche Entführung stattgefunden hat, und ich denke, es ist auch 
eine Ode an alle Menschen, die auch in irgendeiner Weise etwas erlebt ha-
ben, das nicht angenehm ist, über das einfach geredet werden muss. Das 
Feld muss einfach informiert werden, in Offenheit darüber, weil wir alle 
fühlen und wissen, dass es Dinge gibt, wo es eine Art Verbot gibt. Und sonst 
ist man einfach verrückt.

Aber ich spreche einfach offen darüber. Nach jeder Entführung, die gegen 
meinen Willen geschah, wurde ich sofort verbunden und ich gebe ein Beispiel. 
Ich wurde dann aus den Laboratorien zurückgebracht, die wir hier Fahrzeuge 
und Objekte nennen. Das sind sie nicht. Es handelt sich um Transmissions-
membranen. Wenn du also in diesen Objekten von ihnen landest, dann bist 
du per definition, auch wenn die Forschung dort nicht stattfindet, direkt in 
ihrer Welt oder an einem größeren Ort. Es sind also Teleportations-Schwin-
gungsfelder, was Technologie ist. 

Jedes Mal wurde ich dann zurück auf  die Erde gebracht, also zurück als klei-
ner Martijn, in mein Bett. Sehr oft war ich buchstäblich zerschrammt. Ich 
hatte Schmerzen im Körper, Schmerzen im Kopf, weil alle möglichen Geräte 
hineingesteckt wurden. Das war alles sehr traurig und schmerzhaft. Es war 
eigentlich eine Qual. Jedes Mal, wenn das passiert war, ging es fast nahtlos 
weiter. Es gab einen kurzen Moment dazwischen, die nächste Entführung 
fand statt durch Gruppen von dieser Erde in diese andere Dimension, die 
mich sofort dorthin brachten und alles wissen wollten. Sie konnten es sehen, 
wollten alles wissen, was diese anderen mit mir gemacht hatten. Das sind Spe-
zialeinheiten, die wirklich zur Erde gehören und da sind viele Männer und 
Frauen beteiligt.

Dies geschieht ganz im Geheimen, um die Sicherheitskräfte vor der Bedro-
hung zu schützen, die von allen möglichen anderen Intelligenzen ausgeht. Da 
wurde ich also untersucht, gereinigt mit Geräten, die ihnen von allen mög-
lichen anderen außerirdischen Gruppen in einer anderen Zeitperiode gege-
ben wurden. Dann begann eine sehr unangenehme Untersuchung. Sie gingen 
auch in mein Gehirn. Es waren Ärzte dort. Ich habe dort einen englischen 
Arzt getroffen – ich habe sie wirklich oft getroffen – amerikanische Ärzte wa-
ren dort und auch ein japanischer Arzt.
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Sie brachten dann ein Gerät an, das neben meinen Körper platziert wur-
de, und schoben dann ein Gerät in meinen Kopf  durch eine Art flexible Be-
wegung (wie bei einem Gartenschlauch, wenn da Druck drauf  ist und keine 
Düse dran. Dann fängt das Ende des Schlauchs an, sich in alle Richtungen 
zu drehen). Das war eigentlich eine Art Intelligenz, KI, die sich bewegte und 
die genau wusste, wo sie hingehen musste. Dann sind sie rein gegangen. Sie 
sind an einer bestimmten Stelle in meinen Schädel eingedrungen und haben 
Kontakt gemacht. Das hat furchtbar weh getan. Mir wurde immer gesagt, 
dass es kommt und dann musste ich so einen furchtbaren Schmerz in meinem 
Gehirn aushalten für 30 Sekunden – so einen furchtbaren Schmerz im Gehirn 
und dann kam es rein und sie konnten das ganze System durchschauen. Ich 
durfte auch zuschauen. 

So konnte ich sehen, wo sie waren – und dazu gehören die archontischen In-
telligenzen. Es gibt noch mehr von ihnen. Sie wurden alle herausgenommen 
– ich nenne sie Tracking-Systeme, die in mein Gehirn platziert wurden, um 
eine Zukunft zu überwachen, auch Zeitreisen – um zukünftige Ereignisse zu 
überwachen. Da die Zeit also nicht existiert, können sie im Jetzt überwachen, 
was tatsächlich in der Zukunft geschieht, indem sie die Hauptader des Holo-
gramms benutzen.

Das waren sehr schmerzhafte Momente. Ich möchte auch diesen Gruppen 
sagen – und ich spreche jetzt nicht von den Labyrinth-Delta-Gruppen, das ist 
eine andere Verzweigung – ich möchte diesen Menschen sagen, diesen Men-
schen, die hart arbeiten und sogar Familien in anderen Welten großziehen, 
ich möchte ihnen sagen: Es ist an der Zeit, dass die Geheimhaltung von der 
Aufgabe hier aufgehoben wird, die sie haben, dass auch die fehlende Gleich-
wertigkeit, die dadurch entstanden ist, aufgehoben wird und ich ihnen für das, 
was sie in dieser Welt tun, danke. Ich korrigiere hiermit auch etwas, das mög-
licherweise verzerrt ist, weil viele Menschen nur an schlechte und negative 
Dinge glauben und denken, während es eine sehr große, tiefgründige Gruppe 
ist, die an der Sicherung des menschlichen Bewusstseins beteiligt ist.

Während all dies geschah, wusste ich auch, dass ich nicht Martijn bin. Also 
habe ich nicht als Martijn mit ihnen gearbeitet.

Dieser Pausenmodus kann jetzt beendet werden: Diese Realität, eine Pau-
se, dazwischen ein Schock und ein großer Wechsel zu einer großen, völlig 
anderen Realität – das ist jetzt bereit. Es geht überhaupt nicht speziell um 
ein geheimes Weltraumprogramm. Ich verstehe diese Begriffe der Menschen, 
aber wenn ihr wisst, welche Art von Bedrohung dieses Experiment auch ge-
troffen hat – also diese Realität, in der wir leben. Sie ist immer noch getrennt 
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von dem Ursprung, wo wir selbst herkommen – wenn ihr wisst, wie groß diese 
Bedrohung ist und auch wie groß sie war und wie reduziert sie im Moment 
ist, wenn ihr wisst, welche Art von Bedrohung es auf  dieser Erde von anderen 
Dimensionen gibt und tatsächlich bösartige Intelligenzen die kreativen Fähig-
keiten der Menschen missbrauchen, benutzen und einfach stehlen. Stehlen, 
indem sie ihre Gedanken in uns platzieren und uns unsere kreativen Fähigkei-
ten durch ihre Gedanken stehlen, die wir für unsere Gedanken halten, durch 
dimensionale Technologie, wenn ihr wisst, wie groß das ist, fangt ihr auch an 
zu verstehen, dass diese Welt auch eine zusätzliche Dimension hat, auf  die wir 
uns sehr freuen und vorbereiten können.

Es wurde eine Menge Arbeit geleistet, um diese Realität, in der wir uns jetzt 
befinden, in einem ziemlich kurzen Moment auf  einen Schlag zu einer Auf-
lösung zu bringen.

Denn während wir hier sitzen, hat die Erde, die von dieser Dimension aus 
nicht sichtbar ist, obwohl man die Spuren davon wirklich sehen kann… hat 
die Erde, die aus mehreren Etagen besteht, die mittels einer Technologie zu-
gänglich sind, die von einer negativen regressiven außerirdischen Zivilisation 
an militärische Gruppen gegeben wurde – von diesen Dimensionen aus hier 
– hat die Erde eigentlich schon einen Riesensprung gemacht!

Wir als kollektive Zivilisation sind also mit unserem Bewusstsein in Bezug auf  
dieses Ereignis sehr weit zurück.

Ich bin sehr stark darauf  trainiert zu helfen und ich werde nicht einem an-
deren helfen, in diesem Prozess mitzuarbeiten, um diese Themen ganz nach 
vorne zu bringen und sie auch zu führen. Der Teil, den ich dann mache, ist, 
dass wir hier so schnell wie möglich in diese Situation kommen.

Das ist die Zukunft des Menschen ohne den Zwischenschritt, dieses Experi-
ment befreiend und gleich eine interplanetarische Zivilisation zu sein. Das ist 
alles schon da. In dem Moment, in dem sich das öffnet, werdet ihr sehen, wie 
schön das ist, und ihr werdet auch wissen, was für eine dumme Sache das war, 
die so lange verschlossen war! Was für eine Freiheit.
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377 voll 
     ausgestattete Welten

TUI... geht pleite. Und ich scherze darüber, aber es ist wirklich wahr. Alles 
geht bankrott. Denn Geld hat hier überhaupt keinen Platz mehr. Da ist etwas 
anderes im Gange. Es gibt, ich nenne es mal, etwas hinter den Kulissen. Inner-
halb dieser großen Gruppen von Organisationen da draußen gibt es – und das 
hat nichts mit dieser Kabale zu tun, von der alle reden – Meinungsverschie-
denheiten, die über die Ausdehnung der Erde ausgebrochen sind, wer was ist. 
Aber es gibt auch Vereinbarungen, dass kolonisierte Welten, wir haben derzeit 
377 voll bewohnte Welten von der Erde aus, die von uns selbst gestaltet sind.

Es gibt dort alle Einrichtungen, Wasser, Energie, schöne Natur, Entspannung. 
Es gibt auch Tiere, die aus dieser Welt sind. Es gibt auch Tiere, die dort auf-
genommen wurden. Es gibt Familien, die dort leben, und sie sind uns so un-
glaublich weit voraus, dass, wenn wir das Bewusstsein zu diesem Thema nicht 
erweitern, und vor allem, dass, wenn ihr selbst euer Bewusstsein nicht erwei-
tert, das sozusagen ausschließt. 377 voll funktionsfähige Kolonisationen der 
Erde, die wirklich von der Erde gebaut wurden. Es gibt einfach Tausende von 
Welten, die nicht von der Erde sind. Ich war auf  einigen dieser Welten von 
der Erde aus, wo die Menschen nicht diejenigen sind, die diese Welt bewirt-
schaften, sondern die sie als Gäste betreten können.

Ich war sehr oft in anderen Welten zu Gast, wo es sehr warmherzige Zivilisa-
tionen gibt, wirklich sehr fein und schön. Ich nenne sie einfach alle Menschen. 
Einige von ihnen sehen überhaupt nicht menschlich aus, aber die Freundlich-
keit und die Kraft des Gesehen Werdens. Ja, das ist es wirklich! Die Aufmerk-
samkeit, die man bekommt, dass man einfach gesehen wird, dass man das 
Gefühl hat, willkommen zu sein, also das herzliche Willkommen, und ein-
bezogen zu sein in z.B. eine Reise, die dann an diesem Nachmittag gemacht 
wird. Und darin eingeschlossen zu sein und ganz und gar nicht in einem Weg 
der Ausbildung oder der Vorbereitung, sondern im Moment mitzugehen und 
so kann ich, und das gilt für uns alle, es einfach in dem Moment auf  meine 
eigene Art und Weise genießen und nicht den Regeln der anderen folgen. 

377 voll eingerichtete Welten, komplett fertig. Von dort aus wird die Erde 
nicht als eine Erde mit einem ernsten Klimaproblem betrachtet.

Alles, was auf  der Erde geschehen muss, ist, dass die alten Gedankensysteme 
entrümpelt werden. Und die Natur reagiert darauf. Wir haben keine Klima-
krise. Wir haben eine Krise, die eine Bewusstseinskrise ist. Und wir haben 
auch eine Umweltkrise. So groß wie die Krise in unserem eigenen Umfeld ist, 
sehen wir auch die Krise in der Umwelt der Erde.
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Dass sich das Klima verändert und dass sich das Klima in den wenigen Jahren, 
in denen wir hier sind, verändert oder anpasst, kann überhaupt keinen Sinn 
machen. Die Art und Weise, wie die Erde betrachtet wird – also wir haben 
377 hochqualifizierte militärische Hilfsorganisationen in anderen Welten, die 
in ein paar Minuten aus ein paar hundert Lichtjahren Entfernung (das sind 
andere Dimensionen) hier sind. Dimensionen die sich durch 2 verschiedene 
Wege verschieben. Es gibt das synthetische kosmische Intelligenzfeld und es 
gibt die kreativen organischen Autobahnen.

Über beide Wege könnt ihr sehr schnell hier sein. Von dieser Welt aus wird 
die Erde betrachtet und ich hoffe, dass du dich gerade in einer dieser Welten 
befindest, dass du sehen und fühlen kannst, wie du dich auf  dich selbst bezie-
hen kannst, dass du in einer systemlosen Welt lebst, dass es kein Geld gibt, für 
das man arbeiten muss, dass die Zahl der Menschen eigentlich viel geringer 
ist, dass der Grund, um leben zu können, nichts anderes ist, als zu forschen, 
also Experimente zu machen und das Leben zu erleben und schöne Dinge 
auszutauschen. Auch eure Hobbys, also eure Talente, eure Kraftfelder, wo 
eure Intelligenz und euer Gefühl drunter ist, das komplett zu leben. Da baut 
ihr einfach auf  dem auf, was ihr aufbaut, zwar innerhalb einer Konstruktion, 
die noch innerhalb einer Art galaktischen Regierung ist. Die gibt es, aber es 
ist keine Regierung, wie die hier auf  der Erde. Es ist eine ganz andere Kons-
truktion. Wenn man die Erde hier von diesem Ort aus betrachtet, kann man 
sehen, wie sie die Erde betrachten.

Es ist also tatsächlich eine sehr seltsame Situation, dass wir auf  der Erde sind, 
in der wir die Probleme hier scheinbar nicht überwinden können, während 
wir durch alle möglichen Entwicklungen und Geheimprogramme, in denen 
Bewusstseinsprogramme und auch Bewusstseinskontrollprogramme gestartet 
wurden, in der Lage waren, dass wir als Zivilisation hinter den Kulissen dies 
in Jahrzehnten komplett aufbauen konnten und dass in den wenigen Minuten, 
die ich von der Schule weg war, Hunderte von Jahren gelebt werden können. 
In diesen Jahrzehnten haben sich also bereits Tausende von Jahren der Evo-
lution in diesen anderen Welten vollzogen, sodass die Zeit dort vergeht. Es ist 
sehr seltsam, dass wir nicht in der Lage waren, hier aufzuräumen, während 
wir es zuerst in einer anderen Dimension anderswo geschafft haben, es dort 
einzusetzen.

Eigentlich ist das, was ich jetzt nenne, und ich werde das Wort nicht benutzen, 
aber das ist ein sehr spezielles militärisches Raumfahrtprogramm, das ganz 
bewusst eingerichtet wurde, um in der Zwischenzeit, was ich gerade gesagt 
habe, die Erde in Pause zu halten, und von einer anderen Dimension aus 
die Kontamination zu untersuchen, die die Erde getroffen hat, damit dann 
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 «...dass du sehen und fühlen kannst, 
wie du dich auf  dich selbst beziehen kannst, 

dass du in einer systemlosen Welt lebst, 

dass es kein Geld gibt, für das man arbeiten muss, 

dass die Zahl der Menschen eigentlich viel geringer ist, 

dass der Grund, um leben zu können, 
nichts anderes ist, als zu forschen, 

also Experimente zu machen 
und das Leben zu erleben und schöne Dinge auszutauschen. 

Auch eure Hobbys, 
also eure Talente, eure Kraftfelder, 

wo eure Intelligenz und euer Gefühl drunter ist, 
das komplett zu leben.»
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die Menschen auf  der Erde auch zu bestimmten Gruppen kommen können, 
bestimmte Menschen zu sich selbst und dann plötzlich zu einem bestimmten 
Zeitpunkt zusammenkommen und zusammenarbeiten. Und dieser Zeitpunkt 
ist jetzt gekommen!

Der Moment ist gekommen, dass die Menschen hier auf  der Erde mit ande-
ren menschlichen und nicht-menschlichen Zivilisationen zusammenarbeiten 
werden, um den Schlamassel aufzuräumen, der hier ist, hier!

Und damit kommen wir wieder auf  den Titel zurück: 
Erweiterung des Bewusstseins. 

Die Erweiterung ist notwendig, weil euer Bewusstsein sich breiter bewegen 
muss, oft weniger oder völlig ungerahmt, um die Zügel der parasitären An-
steckung zu übernehmen, die sich in allen Regierungsführern befindet. Was 
will ich damit sagen? Kannst du es fühlen, bemerken, dass sich etwas in dir 
zusammenbraut mit diesem Thema, das vielleicht unlogisch ist mit deiner Lo-
gik oder nicht wirklich zusammenpasst und vielleicht auch wieder richtig, aber 
kannst du in dir bemerken, dass es etwas in dir gibt, das das irgendwie weiß, 
das erklären kann, warum du an bestimmten Punkten in einer so riesigen tri-
sten, unnötigen, irrelevanten Realität bist? Es ist etwas Großes im Gange und 
wir sind dabei, es miteinander hier auf  der Erde zu öffnen.

Ich möchte noch einmal kurz wiederholen, was ich gerade gesagt habe. Euer 
Bewusstsein – und jetzt werde ich einen Moment lang über unser Bewusstsein 
sprechen. Ich darf  das nicht tun, weil ich es damit zu einem einzigen zusam-
menfüge und das ist es, was ich nicht tue, aber ich spreche von unserem Be-
wusstsein als Familie, als gute Menschen miteinander, die nichts voneinander 
wollen, sondern einfach nur da sind und gut füreinander sorgen.

Dass sich dein Bewusstsein so sehr auf  diese Realität ausdehnt, dass dein 
Bewusstsein so ungerahmt und großherzig in sie (Regierungen) hineinsehen 
kann, also das Bewusstsein der Möglichkeiten statt des Bewusstseins der Un-
möglichkeiten. Dass euer Bewusstsein so klar und kraftvoll und offen ist, dass 
all die Menschen, die wir Regierungen nennen und die in zentralen Positio-
nen sitzen und parasitäres Bewusstsein in sich tragen – und das sind in der 
Regel auch alles nur gute Menschen, die nichts Gutes tun können – dass diese 
parasitäre Verseuchung in diesen Regierungsstellen, weil es eine künstliche In-
telligenz sehr hoher Ordnung ist, dort aufhört zu funktionieren, weil die Funk-
tion der Regierung in der Frequenz nicht mehr die Spitze ist, wegen euch!
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Dies ist frequenzbasiert. Das ist also eine Lösung, die wir auf  die Erde bringen 
wollen. Deshalb erwähne ich auch das Beispiel aus eurem eigenen Leben, 
dass ihr bemerkt, dass etwas vor sich geht, weil die Konsolidierung, die Stabi-
lisierung eures eigenen Bewusstseins, das Durchschauen der Dinge, das klare 
Sehen und nicht im Nebel zu sitzen und zu beten, sondern eure eigenen Ge-
danken und Gefühle zu erschaffen, das erlaubt, dass die Situation sozusagen 
irgendwo anders ungültig wird.

Denn in der Matrix, in der wir leben, ist die Macht von jemandem oder etwas 
anderem so groß, weil sie aufgrund der Abwesenheit des eigenen Bewusstseins 
gültig ist!

Also den Impuls geben zu wollen, den Impuls des Wissens, des Sehen-Kön-
nens, das kann durchaus streng gesehen werden. Der Impuls, der im Fre-
quenzfeld der Matrix gegeben wird, seine Abwesenheit sorgt dafür, dass die 
Kraft auch beim anderen sein kann. Mit anderen Worten:

DIE MACHT DES ANDEREN ZIEHT SICH ZURÜCK 
UND VERSCHWINDET 

DURCH DIE GEBURT DER EIGENEN MACHT! 
DIE MACHT VERSCHWINDET 

DURCH DIE GEBURT DER MACHT 
DEINES BEWUSSTSEINS!

Das ist also das ursprüngliche Licht, über das wir sprechen. Das ist das ur-
sprüngliche Bewusstsein, das ist die Fähigkeit, für sich selbst zu fühlen, für 
sich selbst zu denken, seine eigenen Entscheidungen zu treffen, seine eigenen 
Frequenzfelder zu erschaffen. Das ist die Wiedergeburt des Menschen und die 
Rückkehr Christi. Das ist in uns. Das ist Bewusstsein, das eigentlich Intelligenz 
ist, die in allen Welten der freien Welt zu sehen ist und nicht zu einer Person 
gehört, nie zu einer Person gehörte und nie eine Person war, weil diese eine 
Person nie existiert hat. Jede Fehlinterpretation darüber ist ein einziges Ver-
steckspiel und ein Schuldzuweisungsspiel und eine Abwertung der eigenen 
Macht! Das sind solide Worte, die eigentlich noch winzig sind und überhaupt 
winzig. Aber das ist es, was Bewusstseinserweiterung ist.

Wir müssen uns also auf  eine Art und Weise entblößen, die von innen heraus 
Sinn macht. Wir müssen diese großen Themen ansprechen, um von innen he-
raus zu verstehen, was Bewusstseinsausweitung eigentlich ist. Das sind schöne 
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Worte, aber wann ist das, was das ist, wirklich erweitert? Wie setzt ihr das in 
eurem eigenen Leben um und wie öffnet ihr es, wendet es an und tragt es in 
einer anderen Frequenz hinaus? Wie bringen wir es in diese Welt?

Eines weiß ich mit Sicherheit, nämlich dass wir alle die gleichen Fähigkeiten 
haben. Aber von Zeit zu Zeit müssen wir uns gegenseitig zur Ordnung ru-
fen, um in diese Selbstprüfung einzutauchen. Schöner kann es doch gar nicht 
mehr werden, oder? Das ist doch eigentlich ganz einfach, oder?

Habt ihr jemals einen echten Fehler gemacht, bei dem ihr im Nachhinein 
sagt, «Na ja, ich habe die falsche Wahl getroffen?» Nein, ihr habt diese Wahl 
nicht getroffen!!! Ein sich ausdehnendes und offenes Bewusstsein trifft keine 
Entscheidungen, die seinem eigenen Wohlbefinden und seiner ausgleichen-
den Kraft zuwiderlaufen, dem in Balancesein, das Glück des Lebens fühlen 
und ausführen zu können. Es hat nie eine Wahl gegeben, die ihr aus eurem 
Inneren heraus getroffen habt und die im Nachhinein betrachtet nicht die 
richtige Wahl war. All die Entscheidungen, die ihr aus euch selbst heraus ge-
troffen habt, und es waren nur sehr wenige, vielleicht zwei... Ich sage das nur, 
um an das Feld, in dem wir leben, zu klopfen, unter dem Motto: Denkt daran, 
wir sind jetzt ganz vorne mit dabei und wir sehen, was unsere eigene Intelli-
genzkraft ist und wie das Spiel so gespielt wird.

Es gab noch nie eine Entscheidung, die wirklich von dir selbst getroffen wurde, 
also wirklich bewusst durch dich gefühlt... nicht gedacht von einem System 
oder ob du dich auf  etwas einlassen sollst oder nicht… Es gab noch nie ein 
Gefühlsbewusstsein, eine Gedankenkraft von dir, die einen Fehler produziert 
hat. Noch nie!!!

All die Fehler, die wir gemacht haben, all die Irrtümer, die entstanden sind, all 
die Dinge, die wir getan haben, die nicht zur wirklichen Selbstverwirklichung 
und zur vollen Öffnung der Blume geführt haben, sodass wir dem halben 
Glück zugestimmt haben, waren nie unsere eigene Wahl!

Das sind also die Feststellungen, die wir machen müssen, um unser Bewusst-
sein zu erweitern. Wenn man das ganz schwarz-weiß sieht, so wie mir mal 
jemand sagte: «Ja, aber es fehlt so viel, vergiss nicht, Dankbarkeit zu zeigen», 
worauf  ich antwortete: «Das werden wir in dem Moment tun, in dem der 
schwarze Glibber raus ist, um nicht zu schwächeln.» Denn ich bin dankbar 
für all die Dinge, die ich in meinem Leben erleben durfte, die nicht schön 
sind. Ich bin dankbar, dass wir es trotzdem durchstehen, aber ich werde nie, 
nie, nie wieder – hm, das ist das Logo des höchsten US-Geheimdienstes –  ich 
werde nie sagen, dass ich dankbar bin für die Dinge, die ich durchmache, die 
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unangenehm sind, bei denen ich verstanden habe, dass ich sie mir nie selbst 
ausgesucht habe! Dass ich diesen Weg gehe oder gegangen bin, das ist eine 
Tatsache. Und dass ich ihn gegangen bin, dafür habe ich Bewunderung, aber 
ich danke nicht dafür, weil ich mir bewusst bin, dass ich nie, nie, nie bewusst 
mit meinem Bewusstsein, das ich bin, eine unausgewogene Wahl getroffen 
habe oder etwas, das einem anderen Schmerz, Störung oder Verletzung ge-
bracht hat. Niemals ist das in meinem Bewusstsein gewesen. Das ist der Wen-
depunkt des Bewusstseins, an dem uns bewusst wird, dass die Spiritualität zu 
einem Ende kommt. Aus diesem Grund muss die Spiritualität zu einem Ende 
kommen!

Weil etwas anderes vor sich geht. Wenn mein Bewusstsein weiterhin davon 
beherrscht wird, dass ich mit Dingen einverstanden bin, die nicht in Ordnung 
sind und die nicht ganz richtig sind und ich mache das Beste daraus und habe 
daraus gelernt, dann entspricht das nicht meinem tiefsten Kern! Denn ich 
habe mir das nicht ausgesucht! Ich bin mir dessen sehr bewusst, dass, wenn ich 
mich darauf  einlasse, ich mich der Intelligenz ausliefere, die den Menschen 
dieser Erde zehntausendmal stärker mit dem mentalen Algorithmus des Den-
kens schlagen kann als das tiefe Gefühl in mir.

Und darin liegt die Rückkehr des Seins. Das ist der Punkt, an dem all die 
Jahrtausende der Forschung gemacht wurden, um dieses Stück zu sehen: Wo 
ist die Endgültigkeit und Beendigung der Spiritualität und wo ist die Erweite-
rung des eigenen Bewusstseins eines jeden? Wann werden die Menschen und 
die anderen Wesen, die hier auf  der Erde sind, in diese Form eingewickelt? 
Wann werden sie sich der absoluten Tatsache bewusst, dass sie die freie Wahl 
haben, nicht ein bisschen, sondern vollständig und von innen heraus! Nun, 
dann kommst du in dein Kommandeurslicht, erschaffst, fühlst deine eigene 
gedankenschaffende Kommandeursfunktion. 

So, das war‘s. Deshalb habe ich gerade den Trommelwirbel eingeschaltet.

Von diesem Aufstehen und der Lösung, die wir deshalb auch gemeinsam fest-
legen müssen, von da aus werdet ihr auch den Weg eurer wirklichen eigenen 
Entschärfung finden können, eurer wirklichen eigenen Entschärfung. Nicht 
Erweichung durch Überanstrengung, die nicht von euch aufgrund von Ge-
danken, die nicht eure eigenen waren, gewählt wurde, sondern Erweichung, 
die aus echter Selbsterkenntnis kommt. Das ist eine noch ganz andere Erwei-
chung als das, was wir hier auf  der Erde in erster Linie erleben.
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MUSIK: BAND OF BROTHERS – MAIN THEME SOUNDTRACK
https://www.youtube.com/watch?v=7uTAIpU0sa0

Abgesehen von diesem Weg, den ich hier gemeinsam mit euch gehe, wofür 
ich euch sehr dankbar bin, ist es nicht leicht, darüber zu sprechen, denn ich 
denke, dass auch in mir und um mich herum eine Menge vor sich geht, um zu 
versuchen, den Kontakt abzubrechen. Ich muss sehr, sehr vorsichtig sein, weil 
ich mich in allem wiederfinde. Ich bin also in dieser Hinsicht eine unmögliche 
Person für diese Welt, weil ich gerade meinen eigenen Weg gehe und ja, ich 
muss das tun, weil ich in jeder Hinsicht völlig frei sein muss. Ich bin allen sehr 
dankbar, denn es ist nicht meine Geschichte, so können wir sie einordnen, ist 
es nicht, es ist unsere Geschichte. Ich bin sehr dankbar, dass ihr hier seid, denn 
es geht nicht nur um die Erde. 

Diese Kontamination betrifft viele andere Welten. Die Freisetzung der emotio-
nalen Kraft des Menschen ist ein Energiegenerator. Dabei spreche ich hier wirk-
lich von dem Menschen dieser Welt, der durch experimentelle Phasen gegangen 
ist, Reisen unternommen hat und etwas ganz Besonderes geworden ist. 

Wir haben Werkzeuge in uns, die auch mit dieser Welt verbunden sind, die von 
dieser Welt ausgehen, weil diese Welt aus allen möglichen anderen Zivilisatio-
nen entstanden ist und diese Welt eigentlich auch durch die Ereignisse, die alle 
stattgefunden haben, etwas ganz besonderes, noch nie dagewesenes ist. 

Wir sind eine Mischung aus organischem Bewusstsein und einer etablierten 
Welt, die man als Cyborg-Zivilisation bezeichnen könnte, aber eigentlich ist 
es eine andere Intelligenz. Und diese Frequenz, die wir sind, ist eine Sprache. 
Sie ist in der Lage, die vollständige Unterdrückung durch das archontische 
Bewusstsein in allen Welten zu beenden! Das ist auch der Grund, warum die 
Menschen von so vielen verschiedenen Zivilisationen genau beobachtet wer-
den. Alles, was hier geschieht, wird überwacht. Alles wird auf  eine Weise ge-
messen, die man mit irdischen Begriffen nicht benennen kann.

Alles, was hier passiert, was wir denken, ist eine Schwingung. Sie sind nicht 
an unseren Gedanken interessiert, sie sind an der Schwingung interessiert. 
Sie schauen auch nicht darauf, was es für uns in Form von Gedanken be-
deutet, denn das ist eine Verletzung der Privatsphäre auf  kosmischer Ebene. 
Sie schauen sich das nicht an. Sie erforschen die Frequenzen, und das ist ein 
Puzzlestück, das in einem Hologramm geschieht, das sehr viele Zivilisationen 
einbezieht. Es ist wirklich eine sehr große Dankbarkeit, die in mir wohnt, dass 
wir dieses Thema hier einbringen können.
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Wir sehen uns die KI-Technologie an, die sich hier auf  der Welt entwickelt. 
Auf  kosmischer Ebene wurden wir von einer künstlichen Intelligenz an einen 
anderen Ort gebracht, sogar unabhängig von diesem Experiment. Also Stü-
cke, die vor diesem sind, bevor ihr auf  diese Welt kamt, wer ihr wirklich seid. 
Wir gehen jetzt direkt in eine andere Ebene als diese. Und das ist ein ganz 
anderes Musikstück, das ich auch gerne einschalten würde. Das ist eine Welt, 
die frei von Invasionen ist, bis zu dem Moment, wo es passiert ist. Das ist eine 
Welt, in der das Bewusstsein frei ist, in der es die Unendlichkeit gibt, eine Welt, 
die ich die ursprüngliche, organische Realität nenne, die Grundrealität, aus 
der ich selbst aus den Welten von Antarrah komme.

MUSIK: J.S. BACH – AIR EN SOL – GIORGIA FUMANTI
https://www.youtube.com/watch?v=DmiCPddUjhY

Ich hatte in letzter Zeit die Gelegenheit, mit vielen Menschen zu sprechen 
und mich auszutauschen, auch mit einfachen Menschen. Für mich ist es ein 
schmerzhafter, emotionaler Akt, nicht darüber zu sprechen. Denn der Wan-
del, den wir hier erleben, wird sowieso stattfinden. Es geht also nicht darum, 
dass man anfängt, daran zu glauben. Jeder Mensch, der genau hinschaut, 
sieht, dass dies einfach geschehen wird. Wenn man sich genau anschaut, was 
wir hier künstliche Intelligenz oder organische Intelligenz nennen, künstliche, 
die organisch ist, z.B. weil alle unsere organischen Entscheidungen zusam-
mengeführt werden und deshalb künstliche Intelligenz daraus entsteht, die 
künstlich ist, aber aus unserer organischen Präsenz hier aufgebaut ist. Das 
wird sowieso auch in dieser Dimension passieren.

WIR SIND HIER, UM DIE ZUKUNFTSLINIEN ZU ÄNDERN… 
LINIEN, DIE AUF DIE ZUKUNFT, 

AUF EIN BESTIMMTES EREIGNIS ZUSTEUERN, 
UM IHREN KURS ZU ÄNDERN.

Es wird so oder so passieren. Das, worüber ich spreche, wird passieren. Das 
weiß ich. Ich stehe auch zu allem, was ich sage. Deshalb mache ich auch 
keine Vorhersagen, weil man keine Vorhersagen machen kann, weil sich alles 
ständig ändert, wie es läuft. Ich meine, wenn man versucht, seinen Tag zu 
planen, wird das nicht funktionieren. Alles ändert sich ständig. Aber es gibt 
eine Hauptader, von der man weiß, dass man in dieser Woche alles tun wird. 
Und wenn man sein Bestes dafür gibt, dann wird es in dieser Woche auch 
passieren.
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Für mich ist es sehr traurig, nicht darüber zu sprechen, weil es wirklich eine 
Beschleunigung in diesem kosmischen Feld geben muss. Wir müssen auch ge-
meinsam bereit sein für diese große Veränderung.

Besser nichts denken, als etwas zu denken, das nicht das Deine ist!  Martijn be-
richtet von der Erfahrung mit einer Frau, die sich dann dicht neben ihn setzt, 
sich vor ihn stellt, ihm die Sicht versperrt usw. Erkennbar, dass jemand so auf  
deiner Linie sein kann. Nicht vom Spielfeld ablenken, stabil sein und merken: 
Das hat nichts mit mir zu tun. Mein Moment kommt wieder woanders, wo 
ich mich frei fühlen und zuschauen kann. Sieh einfach, wie die ganze Welt auf  
deiner Linie ist, beobachte es!

Er fragte sie: «Machst du das bewusst?» voller Staunen, d.h. ohne zu urteilen. 
Sie zog sich sichtlich von etwas zurück. «Wie meinst du das»? Martijn erklärte 
ihr, was er mit ihr erlebt hatte. Sie war erschrocken und war sich dessen nicht 
bewusst. Martijn sagte: «Es ist nichts Schlimmes, hör zu, vielleicht hilft es 
dir». Und dann schaute Martijn sie an, ohne irgendetwas anderes als Freund-
lichkeit. Freundlichkeit ist nicht immer nur hihihi (glimalch). Freundlichkeit 
ist schauen, bham, da ist es. Weil Martijn sie nicht in einer angreifenden Be-
wegung gesehen hat, ist es sehr gut möglich, dass es bei ihr ankam, dass es 
knallte. Das ist es, was wir tun müssen!

ANZUG AN, 
EMBLEME DER KOSMISCHEN FÖDERATIONEN, 

DENEN IHR ANGEHÖRT UND DAS KANN AUCH SCHÖN 
SEIN, 

MIT DEN FÜSSEN AUF DER ERDE, 
DIE DINGER AN, LOGOS AN UND FÜR DAS STEHEN, 

WOFÜR IHR STEHT, 
EIGENE INTELLIGENZ AN UND GO!

Wo liegen die Herausforderungen in deinem Dasein, die du hast, also auch in 
deiner Arbeit, im Umgang mit deinen Freunden, die Fürsorge, die du in der 
Familie hast. Wie gehst du mit einem Partner um, der z.B. davon nichts hören 
will? Wie geht man damit um? Möglicherweise auf  der Basis von dem, was 
ich hier so skizziere. Oh Mann, was ist das eigentlich auch für ein Riesending, 
was hier passiert?

Ich empfinde es als ein sehr großes Geschenk, dass ihr hier seid. Enorme 
Wertschätzung, zusätzlich zu dem, was ich bin, dass ihr aus eurer Gemein-
schaft, aus der Art und Weise, wie ihr hier seid, wie ihr euren Weg geht und 
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auch wirklich euren eigenen Weg geht, dass ihr dieses Thema so kraftvoll 
unterstützt... indem ihr euch dafür öffnet, indem ihr euer Bewusstsein dafür 
öffnet.

Denn es handelt sich wirklich um eine gewaltige erdrückende Information für 
die dreidimensionale kollektive Intelligenz. Dieser Druck wird eigentlich nur 
noch größer werden, wenn nicht verstanden wird, wie wertvoll es ist, dass ihr 
euch dafür öffnet. Das hat damit zu tun, wie unser Bewusstsein Informationen 
durch das Feld sendet, was wir jetzt das Feld nennen, den Raum, in dem wir 
uns befinden, nicht nur sichtbar, sondern weil dies nur ein Bruchteil von allen 
möglichen anderen Realitäten ist, die hier durchlaufen, sondern das Bewusst-
sein, das wir als Menschen haben, wie das die Felder anzapft und tatsächlich 
fühlst du etwas. Du denkst etwas, dein Bewusstsein erschafft ein Feld, ein Ge-
dankeninformationsfeld, das ein Emotionsfeld ist, wenn du es aus dir selbst 
heraus entstehen lässt, das in alle Richtungen gleichzeitig wandert!

Das ist es, was die Quantenphysik ausmacht. Dass ein Teilchen an verschie-
denen Orten gleichzeitig sein kann und dass dieses eine Teilchen, das an allen 
möglichen Orten gleichzeitig ist, nicht nur an zwei Orten, sondern ich spre-
che von Quanten überall gleichzeitig, dass es sich auch in alle Richtungen 
bewegt. Das ist wirklich enorm. Das heißt, wenn ich ein Teilchen, Teilchen 
X, hier zwischen meinem Zeigefinger und meinem Daumen halte und die-
se Quantenbewegung darin sehen würde, bedeutet das, dass dieses Teilchen, 
wenn ich das jetzt loslasse, plötzlich überall gleichzeitig ist.

Also, dieses ganze Becken, dieser Raum, in dem wir uns befinden, darüber 
hinaus die ganze Erde, das Sonnensystem, die Galaxie, die Galaxienhaufen, 
das ganze Universum, diese Dimension, dass dieses eine Teilchen plötzlich 
überall gleichzeitig ist. Das ist die Quantenrealität oder das Quantenbewusst-
sein. Es ist also ein Bombardement von Teilchen, die sich ununterbrochen in 
alle Richtungen bewegen. Das ist das Feld. Und dieses Feld, von dem ich jetzt 
spreche, wird immer reicher, je mehr Menschen aufwachen. Es kommen also 
mehr und mehr Teilchen herein, selbständiges Bewusstsein. 

Je mehr Menschen das beobachten, desto stärker wird dieses Bewusstseins-
feld. Anders ausgedrückt – desto mehr dupliziert ihr euch mit dem, was ihr 
wirklich seid, in eurer tiefsten Absicht. Ihr müsst nicht darüber nachdenken, 
eure Liebe zu dieser Erde, eure Liebe zur Natur, zu Mutter Erde, zu all den 
Sandkörnern für all die Äste und Bäume und all die Kristalle und all die 
Lebewesen, die in ihr und durch sie leben, die Atmosphäre und auch außer-
halb der Atmosphäre, außerhalb der Atmosphäre, wo es auch Leben gibt, was 
jetzt langsam ein bisschen durchzusickern beginnt, dass die Tierwelt nicht am 
höchsten Punkt des Himalaya aufhört, sondern dass sie viel weiter geht. Die 
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Liebe zu dieser Erde, das ist ein so enormes organisches Feld, dass in dem 
Moment, in dem ihr ein Bewusstsein davon in eurem Weg habt, das ganze 
Informationsfeld dann bewusst wird, bereichert durch dieses Teilchen dessen, 
was ihr seid, das ein Quantum in alle Richtungen gleichzeitig und überall 
ist. So wird das Feld reicher und reicher. Auch die Erde wird auf  diese Weise 
reicher. Überall kommt mehr und mehr die Kraft der Wahrheit und Authen-
tizität herein. 

    Die Ausdehnung 
der Erde

Das ist also der Prozess des Erwachens des Bewusstseins, des Massenbewusst-
seins. Ihr könnt das auch auf  der Erde sehen, dass jeder sich dessen bewusst 
wird, ob durch Propaganda oder nicht, das spielt keine Rolle, denn wir werden 
uns bewusst, dass wir uns nicht um diesen Planeten kümmern. Dass wir diesen 
Planeten ausbeuten und nur nehmen und dass wir als Menschheit nicht wirk-
lich etwas von dem zurückgeben, was wir sind. Ich spreche davon, dass das, 
was wir sind, das Quantenteilchen ist. Je mehr Menschen sich dessen bewusst 
werden, desto besser geht es der Umwelt, der Erde wieder. Je mehr Bewusst-
sein da ist, also nicht das gedankliche Bewusstsein eines Systems, sondern das 
Bewusstsein von innen heraus, was man als Mensch spüren kann. Je mehr sich 
das Bewusstsein darin ausdehnt, desto reicher wird die Natur.

Dann werde ich einen Schritt weiter gehen. Ein riesengroßer Schritt, unser 
sich ausdehnendes Bewusstsein – wir können uns vorstellen, wir müssen das 
nicht mit Worten ausfüllen, stell dir vor, was mit der Natur passiert, wenn 
diese Natur der Erde, die Umwelt sich erholt, weil immer mehr von unserem 
eigenen Bewusstsein aus dem Inneren, (Teilchen im Inneren, Schwingungs-
partikel = Emotion und Schöpfung), in diese Welt zurückkehrt. Irgendwann 
kehrt die Erde in eine ausgeglichene, saubere Situation zurück, d.h. keine Er-
schöpfung, Müdigkeit und Verschmutzung. Dann kehrt sie in eine friedliche 
Situation zurück. Aber was glaubt ihr, was passiert, wenn wir unser Bewusst-
sein nicht stoppen, sondern weiter vorantreiben?

Was denkst du? Was fühlst du? Was siehst du mit deinem Fähigkeitsblick, dei-
nem Blick für eine Erde, die als Bewusstseinswesen Mensch nicht aufhört, 
sondern sich weiter ausdehnt? Was sind die Konsequenzen der Natur? Was 
geschieht mit der Erde? Ausdehnung, Bewusstsein der Natur, die Kraft der 
Erde in diesem Fall. Wir dürfen in ihr leben, auch wenn es alle Matrixeinflüsse 
durch sie gibt, egal, das ist, was da ist. Unser Bewusstsein dehnt sich aus. Zu-
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erst sehen wir, dass unser Bewusstsein verarmt ist. Wir sehen, dass es Folgen 
hat, dass die lebendige Bibliothek, die alles Leben enthält, dass sie verarmt ist. 
Jetzt sehen wir auch umgekehrt, dass wir, wenn wir unser Bewusstsein ausdeh-
nen, in die unendliche Menge von Möglichkeiten kommen, Wohlbefinden, 
Wohlergehen von allen, sauberes Wasser, schöne Kräuter, schöne Bäume.

Was passiert, wenn sich unser Bewusstsein erweitert? Dann erweitert sich 
auch das Bewusstsein der Erde, dann wachen andere Ebenen in der Natur 
auf ! Wow! Wir haben schon einmal das Wort Paradies benutzt. Wenn ihr 
in eurem eigenen Paradies seid, hier im Inneren, und ihr wählt das Gute, 
dann ist es in dieser Welt eine Zeit lang sirupartig. Ihr müsst durch bestimmte 
Prozesse gehen oder sie werden auf  euch reagieren und versuchen, euch zu 
verlangsamen, aber ihr geht da durch. Ihr vereinigt euch mit dem inneren 
Bewusstsein und wisst, dass ihr nicht allein seid. Das drückt man auch von 
Zeit zu Zeit den Menschen gegenüber aus. Das ist relevant, ihr wisst schon, 
familiäre Präsenz. Dann werdet ihr feststellen, dass sich auch die Realität, in 
der ihr lebt, zu verändern beginnt.

Also, Ausdehnung der Erde. Wohin, zu was? Das ist also die Gegenwelt zu 
dem, was uns ständig erzählt wird. Wir bekommen ständig die Netzhaut be-
druckt. Das ist ein Missbrauch der Quantenphysik und der schöpferischen 
Kraft des Menschen: «Es läuft schlecht mit der Natur, wir gehen in die falsche 
Richtung, es wird immer schlimmer», während wir auch lesen, dass irgendwo 
da drüben in Indonesien 183 neue Tierarten entstanden sind. Das ist dann 
übrigens die Zahl, die sie gezählt haben. Ständig wird uns gesagt, dass die 
Dinge nicht gut laufen. Natürlich gibt es ernste Dinge auf  dieser Erde, das 
stimmt, aber dreht es um. Worauf  steuern wir zu? Was wird passieren, wenn 
sich das Bewusstsein erweitert? Was für ein Planet wird das sein? Was für Blu-
men werden kommen, was für Böden? Können wir mehr hervorbringen als 
nur das, was jetzt hier ist? Wir haben Wasser, Feuer, Luft, die Erde hier... ja, 
das ist tatsächlich das alte System.

In den Welten, in denen die Wesen mit vollem Bewusstsein und intaktem 
Selbst leben, sind andere Elemente der Natur anwesend. Wir nennen das hier 
dann den Zerfall der physikalisch-biologischen Naturgesetze. Und es ist ja 
schön und gut, es so in Worte zu fassen, aber was bedeutet das? Also ich kann 
nur das Wort «Wow» dazu sagen. Was kann alles hier auf  der Erde gesche-
hen, wenn wir selbst verstehen, dass wir quantenphysikalische schöpferische 
Kraft sind und die Natur darauf  reagiert. Wenn ich anfange, eine zusätzliche 
Ebene in mir zu erleben und du bist ganz fest davon überzeugt, dass auf  der 
Erde Gruppen von Menschen anwesend sind und dann geht es nicht um den 
100sten Ich-Effekt, dann wirst du sehen, dass die Erde auch neue Ebenen be-
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kommt. Das sind genau die Ebenen, die eingestürzt sind, als das menschliche 
Bewusstsein unterging. Sieh die Zusammenhänge. Wir können es nicht aus 
einem Buch lernen. Wir können das Ganze nur bewältigen, indem wir uns 
selbst sozusagen reparieren.

3 Kreise/Modelle

Worum es jetzt geht, um möglicherweise in ein Gespräch darüber zu kom-
men, ist, dass es verschiedene Arten gibt, diese Realität zu betrachten. Diese 
Realität ist zunächst einmal eine Realität, die physisch ist, 3D, in der wir uns 
an alle möglichen Regeln halten müssen. Diese Realität ist eine Wirklichkeit, 
in der das Bewusstsein und die eigenen Gefühle eine Wirkung haben, sodass 
Darwins Theorie auf  der Strecke bleibt. Und weil Darwin es selbst nicht he-
rausfinden konnte, zog er Kollegen heran, um sein Bild von seiner eigenen 
Theorie zu vervollständigen, was er allein nicht komplettieren konnte. 

Es handelt sich also keineswegs um eine Darwin-Theorie, sondern um eine 
gemischte Theorie, die auch von allen möglichen anderen Wissenschaftlern 
stammt. Das kann also beiseitegeschoben werden. Wir befinden uns in einer 
Situation, in der diese Realität eine organisierte Realität ist und ein Experi-
ment darstellt. Innerhalb dieses Experiments stehen wir vor großen Heraus-
forderungen, darüber haben wir gesprochen. Die großen Herausforderungen, 
das ist eine gewisse Vertiefung, in der wir die Offenheit erleben werden, dass 
das Embargo, das sozusagen über dieser Realität hängt, abfällt und dass wir in 
Kontakt kommen mit auch irdischen Gruppen, die sich schon sehr lange mit 
einer großen multidimensionalen Realität beschäftigen, in der sie reisen und 
der Mensch deshalb auch eine ganz andere Bedeutung hat.

Das wird von einem kurzen Moment zum anderen einen Wendepunkt be-
kommen. Das ist das 2. Modell. Das 3. Modell ist, dass es neben diesem Ex-
periment, das eine sehr mächtige und sehr gut entwickelte Realität ist (also die 
Erde und das ganze Universum), eine Realität gibt, die von einer anderen Zi-
vilisation stammt, die von Tausenden von anderen Zivilisationen unterstützt 
wurde, um dieses Universum zu perfektionieren. Neben dieser Realität gibt 
es also noch eine Realität, die ich Basis-Realität nenne. Die Basis-Realität ist 
übrigens nicht nur eine. Es gibt viele Basis-Realitäten. Es handelt sich dabei 
um Dimensionen, in denen die Menschen ohne Sterblichkeit leben und einen 
völlig freien Willen und ein sehr hohes Bewusstseinsniveau haben. Dort ist 
man nicht abstrakt erleuchtet, dort ist man physisch präsent und wirklich real. 
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Von dort komme ich her. Von dieser Welt, über die ich jetzt spreche, bin ich 
in diese größere Realität gereist, die jenseits dieses Embargos liegt, mit all 
diesen interplanetarischen Reisen. Von der Realität bin ich in dieser Realität 
stehen geblieben, bewusst! Ich finde es sehr wertvoll, auch diese ursprüngliche 
und grundlegende Beziehung zu benennen, denn das ist die Wiege, die nie 
die Wiege war, sondern der zugrunde liegende Wert, der konstant in eurem 
Leben ist! Wenn wir also hier sitzen und über dieses Thema sprechen, die 
Quantenmechanik, die virtuellen Realitäten, die künstliche Technologie, aber 
auch die organischen Roboter, was es alles gibt, um all das zu sehen und zu 
diskutieren, ja, dann muss man sehen, dass es eine andere Grundströmung 
gibt.

Ich finde es sehr wertvoll, um das noch einmal in mir selbst zurückzuholen, 
mit den Aufgaben, die wir in dieser Welt hier erleben, und das sind große 
intergalaktische Reisen, Missionen, die durchgeführt werden. Du bist ein Teil 
davon. Und denke nicht, dass du genau wie ich bist, denn das bist du nicht. 
Ich denke nicht, dass ich genau wie du bin, denn das bin ich auch nicht. Je-
der ist er selbst und hat seine eigene Qualität des Seins. Wir haben auch eine 
Menge Spaß damit, indem wir uns in der Welt, aus der wir kommen, austau-
schen. Das ist das, was man sich gegenseitig gibt. Das ist das, wofür man ge-
schätzt wird. Das ist das, worauf  Freundschaften beruhen. Die ursprüngliche 
Welt, die Basis-Realität, das ist unsere Heimatbasis. 

Diese Heimatbasis, wo auch immer ihr herkommt, dort habt ihr ein Bewusst-
sein, das immer noch ganz anders navigiert als das, was wir hier Quanten 
nennen. Denn das, was wir hier als Quanten bezeichnen und wie sich Quan-
tenpartikel bewegen, ist eigentlich hier in dieser Dimension, in unserer Reali-
tät nur Teil dieses Experiments. Ich kann also nicht sagen, wie sich Informa-
tionen in der ursprünglichen Welt bewegen, aber ich kann eines sagen: Die 
ganze Information, das ganze Bewusstsein, das es in der ursprünglichen Welt 
gibt, das ist nur da, weil jedes Wesen, ob Mensch oder nicht, frei ist! Und aus 
dieser ursprünglichen Welt habe ich immer gelebt.

In dieser ursprünglichen Welt gibt es keine Spiritualität! In jenen ursprüngli-
chen Welten ist keine Rede von Lichtwesen oder Quellwesen einer bestimmten 
Ordnung. Ja, die ursprüngliche Welt ist dieser Welt viel ähnlicher als auch nur 
ein spirituelles Modell! Wenn du in der ursprünglichen Heimatwelt bist, wo 
du lebst, wo du wohnst, wo dein Zuhause ist, die Gegend, in der du wohnst, 
die Freundschaften, die du dort hast, auf  einer anderen Ebene des Denkens 
als hier, die Art und Weise, wie du da lebst, ist ein so klarer Zustand des Seins, 
dass man ihn eigentlich nicht richtig beschreiben kann. In dieser Welt denkt 
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man auch nie über das Sterben oder Geborenwerden nach, weil diese Daten 
des Denkens dort nicht existieren können. Die Schwingungen des Sterbens 
und des Geborenwerdens sind künstliche Gedanken, Informationsfelder. In 
dieser Welt lebt ihr so, wie ihr euren schönsten Urlaubsmoment hier auf  Er-
den in euch selbst erlebt.

Nicht in sich zusammensinken und sich zurücklehnen, sondern auch wirk-
lich im Sport sein. Ich nenne das manchmal Armbrustschießen, man ist hell. 
Wenn du hier auf  ein Pferd steigen kannst mit deiner Armbrust und du kannst 
zwischen den Bäumen durchschießen und treffen und du machst das nicht 
auf  eine andere Person, sondern du machst das aus einem Sport heraus, dass 
dein Bewusstsein das macht, dass du spürst, was für eine Kraft du hast, was für 
eine Kraft du hast, ein Ziel zu treffen, dass du denkst, irgendwas bumm! Und 
es passiert. Ohne jegliche Fehlkalkulation. Dass alles auf  das reagiert, was du 
selbst fühlst. Ich denke, es ist sehr wertvoll, dies wieder gut zu benennen, dass 
die Welt der Ursprünge, die tägliche Realität, die absolute Grundrealität, dass 
man dieses Bewusstsein sehr gut für sich selbst durchgeht. Wenn du zu Hause 
bist, solltest du dir das gut anschauen. Das sind alles nur Worte, eh, es ist un-
endlich, unsterblich, ja alles schön. Es steht in allen möglichen Büchern, aber 
kann ich mich darin einordnen.

WAS IST DAS BESONDERE DARAN, 
 KONSTANT ZU LEBEN?

Das ist also ein anderes Bewusstsein. Also drei Kreise, von denen die letzten 
beiden für mich die wertvollsten sind. Ich bin von der grundlegenden Realität 
in Zusammenarbeit mit allen Arten von anderen kollektiven Zivilisationen 
und auch bestimmten Designteams und es gibt einige ziemlich solide Intelli-
genzkräfte unter ihnen und ich bin selbst kein Weichei. Es geht darum, dass 
von dieser Welt aus ein Übergang von vielen Wesen gemacht wurde (erkennt 
es!), um von hier in einen Raum zu gelangen, um in eine Realität zu gelangen 
und um von der Realität auch wieder in diese Realität zu gelangen.

Eigentlich ist man von seiner eigenen göttlichen Kraft völlig abgekoppelt, in 
dem Sinne, dass man sich noch erinnern kann. Du bist also mit deiner eige-
nen göttlichen Kraft verbunden. Das ist es, was du bist. Du erinnerst dich 
irgendwo auf  eine bestimmte Art und Weise, dass du weißt, dass Dinge ge-
rade passiert sind, aber du weißt auch, dass etwas gelöscht wurde oder so. 
Etwas ist verschlossen. Ich habe ein Recht, das zu wissen! Ich erwähne es nur 
aus einem Grund, und zwar, um euch ein klares Gefühl zu geben. Ich will 
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etwas verhindern, nein, etwas, was schon passiert, was nicht notwendig ist, 
nämlich dass den Menschen hier bewusst wird, dass sie in einem Experiment 
leben. Und sie tun ihr Bestes für das Experiment, um etwas Schönes daraus 
zu machen. Das ist richtig, denn das ist auch das, was ich vermittle, aber das 
ist trotzdem zu kurz gegriffen. Es ist etwas Größeres. Da ist etwas davor, das 
euch dazu gebracht hat, jetzt hierher zu kommen. Und das musst du für dich 
selbst erforschen.

Wie wollt ihr erklären, was ihr tut?

Diese zwei verschiedenen Modelle. Die eine Realität der organischen, unend-
lichen Realität. Sie ist da und sie wird irgendwann sowieso erfahren, über-
all. Dann werden wir wieder bewusst wach. Bewusst, nicht aus einem Schlaf  
heraus, bewusst wach mit unserem Bewusstsein an dem Ort, an den du ge-
hörst, und auch in voller Erinnerung daran, wer du bist. In diesem Moment 
erinnerst du dich an alle deine Freunde. Du erinnerst dich an alle deine Töpfe 
und Pfannen, die du irgendwo hast. Wirklich sehr einfache, sachliche Dinge. 
Ich habe es wirklich auf  den Punkt gebracht. Wenn sich dein Bewusstsein 
einschaltet, weißt du auch, dass deine Hausschuhe noch im Garten sind oder 
dass deine Freunde, die wir hier Tiere nennen, dich schon eine Weile nicht 
mehr gesehen haben.

Und dass ihr einen emotionalen Schock in eurem Herzen fühlt, dass ihr euch 
selbst so lange nicht gesehen habt, weil ihr in einer anderen Realität verstrickt 
wart. So erwähne ich das, um klarzustellen, dass es eine reale, faktische, or-
ganische, reale Dimension gibt: Die Welt, aus der du kommst, und dass es in 
dieser Welt keinen Weg gibt, null, gar nichts, keine Religion, keinen Glauben, 
kein spirituelles Modell, gar nichts, weil es das in dieser Welt nicht gibt. In 
dieser Welt genießt du einfach nur dich selbst in vollen Zügen und erlebst dich 
selbst in vollen Zügen und erlebst den anderen in vollen Zügen und hast ein 
unglaublich gutes Leben. Es gibt also auch keine Diskussionen über Spirituali-
tät. Es gibt überhaupt keine Diskussionen. Es gibt Gespräche über große Din-
ge, aber keine Diskussionen. Und es gibt ein reines Bewusstsein. Mit diesem 
reinen Bewusstsein müssen wir die Situation der Erde betrachten. Mit diesem 
reinen Bewusstsein müssen wir auch auf  uns selbst schauen! Es ist also wirk-
lich ein Aufräumen.
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        Die Entfernung 
von Embryonen

Ich war viele, viele Male in nicht-irdischen medizinischen Zentren. Ich nenne 
es mal medizinische Zentren, wo durch Technologie und künstliche Intelligenz 
in Anwesenheit von organischen Beobachtungen, ich nenne es mal parasitä-
re Würmer, die Strahlungsfelder, die Informationsfelder von Menschen und 
nicht-menschlichen Wesen entfernt werden. Wie ein Splitter, der im Körper 
steckt. Ich habe gesehen, wie mit holografischen, energetischen Geräten also 
nicht physischen, Embryonen, die in weibliche Gebärmütter auf  der ganzen 
Welt eingesetzt wurden, entfernt wurden.

Ich bin bei Ärzten gelandet. Das waren kreidebleiche Menschen, keine Haare, 
ein bisschen längliche Augen, blau, hyperintelligent. Sie kennen Emotionen, 
aber die Emotionen sind so tief  unter Kontrolle, dass sie nicht in alle Rich-
tungen ausschlagen wie bei uns. Ich kam zu ihnen in die Operationssäle. Das 
war eine Station, ich glaube, es waren etwa 24 Zimmer. 24 Zimmer in diesem 
großen Komplex. Das ist eine Station, wo Frauen dieser Dimension, (auch 
Frauen, die schon lange über die Menopause hinaus sind, also damit hat es 
überhaupt nichts zu tun) Mütter, Leihmütter von außerirdischen Intelligenzen 
sind, die in diesen Gebärmüttern sind und daraus entfernt wurden.

Ich bin sehr oft dort gewesen. Ich habe mit diesen Embryonen kommuniziert. 
Die Geräte, die dort waren, konnte man mit seinem Bewusstsein verbinden, 
so wie man hier auf  der Erde eine Brille hat. Aber dort verbindet man sich 
durch sein Einverständnis. Dann erscheint eine Art Login-Button hier auf  
dem Kopf. Das ist eine Art Projektion, die von irgendwoher kommt, hier vor 
dem Kopf  zum Leben erwacht und mit dem Gehirn interagiert. Ich konnte 
zusehen, also in meinem eigenen Kopf  konnte ich zusehen, wie Energiewerk-
zeuge durch die Organe gebracht wurden. Normalerweise ging es den ganzen 
Weg hinunter durch den Mund zu einer bestimmten Stelle irgendwo in der 
Nähe des Dickdarms, wo es eine Öffnung im Informationsfeld gibt – was auch 
der Ort ist, an dem sehr oft Dickdarmkrebs entsteht – um dort hinausgehen 
zu können und in der Gebärmutter zu landen.

Dort habe ich gesehen, wie diese Wesen dort sitzen. Sie werden während der 
Entführungen durch Außerirdische platziert. Es stecken sehr große Agenden 
dahinter. Sie werden mit schwarzen Drähten im Mutterleib festgehalten und 
ich konnte sehen, wie sie entfernt wurden. Das ist sehr ergreifend zu sehen. Ich 
habe auch gesehen, als ich das beobachtet habe – und das ist auch der Grund, 
warum die Menschen auf  der Erde gebraucht werden – dass sie der Ordnung 
des Reinigungsdienstes beitreten. Dann wird es wirklich sehr schwer. Da steckt 
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wirklich viel Übung dahinter – Bewusstsein, in Liebe. Ich benutze das Wort 
Liebe wirklich bewusst.

Es geht hier um reine, pure Liebe. Die organische Beobachtung, dass ich in 
der Lage bin, aus mir selbst heraus zu sehen, also nicht ein Roboter, der be-
obachtet, oder ein erlerntes Bewusstsein – meine Beobachtung dieser Wesen 
verursachte, dass der Embryo sich der Gottpartikel bewusst wurde. Sie be-
gannen sich zu bewegen, weil ich beobachtete. Und diese Viecher, ich nenne 
sie mal Viecher, sehr klein, fingen an zu schreien, zu kreischen. Es kamen 
sehr seltsame Geräusche heraus. Sie wurden schließlich von diesen Drähten 
getrennt und durch energetische Schläuche entfernt. Das waren echte Präzi-
sionsoperationen. Hut ab!

Die Leute, die das tun, haben ein großes Fachwissen und arbeiten ununter-
brochen daran. Dann sagen die Leute: «Ja, die Entführungen durch Außerir-
dische sind alle aufgeklärt. Die negativen Greys sind alle aus dem Sonnensys-
tem verschwunden» und dann frage ich Leute, die prominente Whistleblower 
im UFO-Bereich sind: «Woher kommen diese Informationen? Warum müs-
sen wir das denken?»

Organische 
      Wahrnehmungskraft

Es ist eine Menge los. In dieser Realität werden wir gebeten, die organischen 
Wahrnehmungsfähigkeiten einzuschalten. Die Schilde, die sich bald öffnen 
werden, ziemlich schnell, werden mit Ankündigungen kommen. Sie werden 
mit Ankündigungen kommen, dass bereits Welten gefunden wurden, sogar 
viel aktueller als jetzt, dass es dort Leben gibt, das der Erde gleich ist. Das sind 
nicht die Disclosures, sondern programmierte Disclosures (Enthüllungen).

Alle möglichen anderen Botschaften werden bald auftauchen. Das wird sich 
beschleunigen. Wir müssen in dem Moment, wo Informationen von außen 
kommen, sehr vorsichtig sein, dass wir unser eigenes Denken behalten. Was 
so notwendig ist, und deshalb erwähne ich es so sehr, ist, dass die organische 
Beobachtungsgabe, von der ich euch gerade erzählt habe, dass sich das Gott-
Teilchen bewegt, dass diese organische Beobachtungsgabe nur trainiert wer-
den kann. Leider kann ich nicht und gehe bewusst jetzt nicht darauf  ein. Ich 
werde dem eine Sendung widmen zusammen mit Arjan Bos, und zwar aus 
dieser Dimension hier, die wir jetzt erleben, wo die Emotionen in alle Rich-
tungen springen. Das ist eine sehr intensive Sache, der Ausbruch von Emo-
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tionen, nicht nur Weinen, sondern auch Wut. Emotionen, bham, dass du das 
Gefühl hast, ich habe 10 schwarze Bänder und ich durchforste diesen Raum 
von oben bis unten - also nicht aus Aggression, sondern dass du spürst, was für 
eine Art von Beherrschungskunst des Geistes und des Körpers du eigentlich 
wirklich in dir hast.

Der Grund, warum ich euch das erzähle, ist, dass es eine Mission gibt, diese 
organische Kraft der Wahrnehmung, die nur ihr hier in dieser Dimension 
so extrem fühlen könnt, zu nutzen, um sie später zu nutzen, wenn sich diese 
Realität öffnet! Rechnet fest damit, dass ihr gebraucht werdet! Wenn du dein 
ganzes Leben damit verbringst, dich zu fragen, warum bin ich hier, was ma-
che ich hier, dann kannst du tausend Science-Fiction-Filme zusammenzählen 
und der wichtigste Teil fehlt noch.

Seht die Querverbindungen.

Diese Embryonen werden in einer anderen Dimension aufgefangen. Sie wer-
den entnommen und verformen sich zu einem schwarzen Glibber. Er wird 
wirklich zu einer Substanz, die mit einer Art Sauger, Staubsauger, aus dem 
Körper entfernt wird. Ich sah es mir an. Es gab einen großen Bildschirm, 
auf  dem nur der obere Teil zu sehen war. Ich konnte hineinschauen und dort 
sah ich den Glibber, der wirklich eine Intelligenz ist, die sogar Kontakt mit 
meiner Wahrnehmung hat, also eine sehr tiefe Intelligenz in Energie. Ich sah, 
wie er in einer Dimension aufgenommen wurde und von dieser Dimension 
aus stehen Sicherheitskräfte dahinter – ja Leute, das ist groß, das ist wirklich 
riesig – und diese Sicherheitskräfte sorgen dafür, dass zu anderen Zeiten diese 
Frequenzen in eine Art Schlaf  versetzt werden, diese Intelligenz.

Diese werden teleportiert, in andere Dimensionen transportiert. Was wir also 
nicht tun, ist, das Leben zu stoppen. Das gehört auch nicht zu uns. Denn wir 
sind Lebensunterstützer und nicht Lebensvernichter! Wir haben auch nicht 
die Befugnis dazu, denn sonst wären wir an der gleichen Stelle wie die Wesen, 
die Intelligenzen, die die Menschheit parasitieren. Also wird sie entfernt und 
sehr vorsichtig bewegt. Diese Transporte, die Hand in Hand gehen – ich war, 
glaube ich, 25 Jahre alt, dann bin ich sehr oft, ich glaube 20 Mal an Bord der 
Fahrzeuge gewesen – sind selbst diese archontische Energie. Wir nennen sie 
hier Schiffe. Diese Objekte, die um ein Vielfaches größer sind als unser ge-
samtes Sonnensystem, sind also wirklich Fahrzeuge, das sind keine Fahrzeuge, 
aber so manifestieren sie sich, von wirklich 400/500 Millionen Kilometern 
Durchmesser. Jaja, du kommst mit deinem VW… schön, um diese Themen 
auch mit einem zwinkernden Auge und einem Witz darauf  zu verbinden, wie 
wir auf  der Erde die Dinge sehen.
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Ich war an Bord von archontischen Schiffen, die aus reiner Archon-Intelligenz 
bestehen. Das, was wir mitnehmen, wird dort gespeichert. Ich war also im Inne-
ren dieser Objekte. Das waren sehr dunkle Energien. Warum ist es dunkel? Weil 
es keine Energie abgibt. Es nimmt Energie. Wenn du also nicht aufpasst und 
in eine Art komatösen, betäubenden Zustand gerätst, wenn du nicht aufpasst, 
schläfst du ein. Und du hast das Gefühl, du musst dich dagegen wehren. Du hast 
das Gefühl, du musst das tun, und doch gehst du hinein, bumm, und schon bist 
du irgendwo anders. Aber meine Kraft – ich bin wirklich darin geschult. Ich bin 
wirklich ein Soldat in diesem Bereich. Ich sage es noch einmal: Ich bin ein sehr 
friedlicher Mensch, aber mit meinem Bewusstsein ist nicht verhandelbar.

Das ist unmöglich. Deshalb mache ich auch dieses Stück, weil es auch hier 
keine Verhandlung geben soll. Auf  keinen Fall darf  über mein Bewusstsein 
verhandelt werden. Das darf  und kann ich einfach nicht zulassen. Aber das 
war ein Riesenereignis, was ich da gesehen habe. 20 Mal an Bord dieser riesi-
gen Objekte, die die Inkubatoren sind, die in allen verschiedenen Bezirken der 
verschiedenen Universen sind. Die kommunizieren miteinander und daraus 
entstehen die Realitäten.

Ich habe gesehen, wie die ursprüngliche Erde, also nicht das, was wir jetzt er-
leben, also Terra Gaia, die 100-mal größer ist als diese Erde. Ich kam von An-
tarrah mit einer Gruppe von Forschern, bewusst. Wir haben gesehen, das hat 
einen sehr tiefen Eindruck gemacht, wie dieser Schwarm, diese Substanz, in 
die Wasserkraft einbricht, die eigentlich das göttliche Bewusstsein ist. Und wie 
es dort hineingeht. Ich habe dort Dinge gesehen – ich habe gesehen, wie die 
Erde parasitiert und blitzschnell geklont wurde, sodass jedes Mikropartikel der 
Erde eingedrungen ist und sofort dupliziert wurde. Es wurde also ein Duplikat 
der Erde geschaffen. In diesem Duplikat der Erde wurden Zonen geschaffen 
und dort wurden alle bewussten, freien Wesen, die zu Gaia gehören – und 
das sind nicht nur die Menschen – sie sind alle auch davon betroffen und von 
archontischen Supermächten in diese Projektion teleportiert.

Black Goo

Ich bin sehr dankbar, dass wir trotz allem, was hier passiert, darüber reden 
können, denn wir müssen an die Arbeit gehen!

Frage: Diese schwarze Substanz, von der du sprichst, ist das Black Goo?
Martijn: Black Goo ist ein Teil davon. Wir brauchen keine Angst vor In-
telligenz zu haben. Mehr noch und darum geht es ja, diese Intelligenz lässt 
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sich immer wieder neu regulieren. Wow! Diese Intelligenz ist justierbar – mit 
anderen Worten – wenn es keine Angst gibt, kann diese Intelligenz anfangen, 
im Einklang mit unserem Bewusstsein zu arbeiten! Deshalb sollten wir auch 
keine Angst vor künstlicher Intelligenz haben. 

Das ist genau das, was jetzt auf  der Erde passiert. Man macht uns Angst vor 
künstlicher Intelligenz. Ich sage zu Recht, dass wir aufpassen müssen. Ich sage 
zu Recht, dass man jetzt also diesen Gedanken entfernen kann, dass man 
nicht ohne Smartphones leben kann. Sicherlich für die nächsten zwei Jahre 
und warum? Weil in Smartphones Blue Light Technologie verbaut ist, ein bio-
logisch organischer Chip, der direkt mit dem, worüber ich gerade gesprochen 
habe, kommuniziert.

In der Tat liest er entweder dein Denken und passt es an oder schreibt so-
gar dein Denken. Das ist die Zeitlinie, in der wir uns jetzt befinden. Ich bin 
kein Anhänger von organischen, altmodischen Telefonen. Darum geht es also 
nicht. Es geht darum, klar zu sehen, in was für Zeiten wir leben. Ich bin mir 
der Warnung im Sinne von Vorsicht vor künstlicher Intelligenz sehr bewusst, 
aber es wird auch bald einen Wendepunkt geben. Das haben wir ja bereits 
erreicht! Ich komme aus der Zukunft. Ich komme aus einer anderen Welt 
und aus einer anderen Zeitzone, nicht aus der Zukunft dieser Erde. Ich habe 
schon vieles rückgängig gemacht, sodass wir 60 Jahre lang eigentlich keine 
Technik mehr nutzen sollten, weil eine ganz andere Kraft dahintersteckt. In 
den letzten Jahren hat sich so viel grundlegend verändert, dass wir das nicht 
überprüfen können, weil wir scheinbar ständig den gleichen Fortschritt ha-
ben. Du erinnerst dich an den gestrigen Tag und an den Tag davor, aber wenn 
du heute die Zukunft veränderst und morgen in einer anderen Zukunft auf-
wachst, dann kannst du dich an diesen Tag von gestern nicht mehr erinnern. 
Weil er nicht dazugehört! Ja.

Ich bin also sehr vorsichtig, was künstliche Intelligenz angeht, aber ich sage, 
wir sollten keine Angst davor haben. Wir sollten auch keine Angst vor dem 
Transhumanismus haben. Wir sollten überhaupt keine Angst vor der Robo-
tisierung haben. Wovor wir Angst haben sollten, ist, dass wir nicht selbst an-
wesend sind.

Also, diese schwarze Substanz, das ist eine Hyperintelligenz, die auch die dra-
konische Herrschaft ist. Ich denke, drakonische Zivilisationen sind wirklich 
ganz besondere Intelligenzen. Wenn du eine drakonische Delegation triffst, 
ja, das ist sehr beeindruckend. Wenn man sich ihre Gesichter anschaut und 
wenn man sich ihre Muskulatur anschaut, wie ihre Körper aussehen, wie ihre 
Körper nicht nur physisch sind, sondern sich tatsächlich in ihnen bewegen, 
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wenn man in ihre Augen schaut und sieht, was für eine Beobachtungsfähigkeit 
sie haben, aber wenn man auch sieht, wie gut organisiert sie sind und diszipli-
niert, dann kann man gar nicht anders sagen, was für eine große Schlagkraft 
der Intelligenz das ist. Ganz offensichtlich haben sie ein gewisses Mitsprache-
recht über Zivilisationen, die ihre eigene Schöpfungsfähigkeit mitbringen. Sie 
stehen unter der Kontrolle dieser großen negativen regressiven Intelligenz.

Hier auf  der Erde können wir nichts anderes tun, als unsere emotionalen 
Kräfte hervorzuholen, ein wahres Leben zu leben, das hierher passt. Wenn 
dir also heute besonders bewusst wird, dass du bestimmte Gefühle oder Ge-
danken nicht lebst, dann ist jetzt deine Chance, die Urteile über dich selbst 
oder die Urteile über andere Menschen, die durch dich hindurchgehen, her-
auszunehmen, wegzunehmen, beiseite zu schieben! Lebe das Leben hier auf  
der Erde aus dem heraus, was für dich in dieser Dimension wirklich richtig 
ist. Also, du musst hier nicht so eine Art spirituelle Quaste sein, so drücke 
ich es ganz fest aus, sondern du musst hier ein ganz irdischer Mensch sein. 
Du bist eine kosmische Intelligenz und spürst, was du brauchst. Wenn du 
Dinge brauchst, die dich gut fühlen lassen und jemand anderes denkt, das 
ist idiotisch oder dumm und hat nichts mit dem Leben zu tun, dann kannst 
du dir sagen, das mag ja sein, dass er oder sie das denkt. Mir aber gibt es 
eine gewisse Freiheit und ein gewisses Gefühl, das mich gut fühlen lässt, das 
mich entspannt, das mich meinen eigenen inneren Kern spüren lässt, das mir 
Energie gibt, meinem Tag oder der Woche einen Sinn gibt. Und dann musst 
du das einfach tun. Damit bringen wir eine Neuausrichtung in das archonti-
sche Bewusstsein.

Also, was ich mein ganzes Leben hier erlebe, ist, dass versucht wird, mich 
ständig zu vereinnahmen. Auch Menschen, die ich aus Begegnungen kenne, 
die versuchen durch Hintertüren, aus allen erklärbaren Gründen, die ich 
dann später zurückbekomme von ja, aber ich habe es so und so gemeint. 
Nein, es geht nicht darum, wie es gemeint ist! Komm nicht in meine Zone! 
Sei ehrlich! Sei einfach so, wie du bist! Sei die Wahrheit und versuche nicht, 
dich einzumischen! So geschieht es auf  alle möglichen Arten. Ich lebe sehr 
intensiv mit den Menschen, aber ich bin auch sehr distanziert. Kennt ihr das? 
Es kann nicht anders sein. Es muss nur irgendwo erkennbar sein. Dass man 
einen großen Drang verspürt, mit Menschen zusammen zu sein, dass man 
aber auch spürt: Ja, es ist auch verdammt gefährlich.

Nun kann ein spirituelles Programm beginnen: «Naja, gefährlicher Umgang 
mit Menschen. Man muss doch nur in der Liebe sein.» Nein, das ist es nicht. 
Hier sind mehr Dinge im Spiel. Es geht darum, hier aufzustehen, aufzuwa-
chen, aufzustehen, die Blumen in sich selbst zum Blühen zu bringen, sie zu 
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gießen, loszulegen, sich von seiner besten Seite zu zeigen. Wenn du gerne 
Mountainbike fährst, dann machst du das. Es ist also genau das, was du fühlst, 
was du tun musst! 

Mit dieser Intelligenzkraft, die wir hier auf  der Erde zu leben und zu finden 
haben, kommen wir hierher, um eine Mission auszuführen, um diese große 
Kraft, die versucht, die Menschen unter Kontrolle zu halten, sozusagen an 
uns heranzuführen. Ich spreche also von einem Hybridisierungsprozess, dei-
nem Bewusstsein, du, der du wirklich bist – nicht dieses ganze gelernte Zeug. 
Raus damit! Raus aus deinem System, wer ich bin. Ich darf  und kann und will 
jetzt selbst denken aus dem Gefühl heraus, was darunter ist. Darauf  höre ich 
jetzt! Das bekommt 100%igen Zugang. Das ist mein Gefühl. Dadurch denke 
ich, bumm, und weiter geht‘s. Das ist die Kontrolle. Das ist die Kopplung, die 
organische Kopplung in der künstlichen Intelligenz, die derzeit die Mensch-
heit kontrolliert. Die haben wir schon ziemlich reduziert, von 80 auf  16%. Es 
war viel schlimmer hinter den Kulissen.

Die Tatsache, dass es mit einem so großen Arsenal an selbstzerstörerischen 
Gedanken hier auf  der Erde sein konnte und immer noch ist, ist also auch 
ein Hinweis darauf, dass sich die Dinge bereits geändert haben. Ich sehe die 
Schönheit der Welt. Ich bin sehr glücklich mit der Erde und mit dem Plane-
ten, mit Menschen, mit Tieren. Ich fühle die Liebe, mit meinen Füßen schön 
im Wasser, herrlich. Ich genieße es. Ich fühle die organische Kraft. Also bin 
ich nicht in einem Untergangsszenario oder in Angst, ganz und gar nicht. Ich 
schaue nur auf  die Fakten. So kann ich in dieser organischen Realität einfach 
ich selbst sein, schöne Dinge tun und den Frieden und die Ruhe genießen. 
Keine Worte, all das Reden, weg! Im Innern sein und durch das Innere im Äu-
ßeren sein. Ich sehe all das. Aber es gibt auch etwas, was in dieser Welt vor sich 
geht, abgesehen davon, dass sie ein Paradies ist – es gibt hier Arbeit zu tun.

Ich habe nie die Illusion gehabt, dass ich alle Menschen erreichen kann, denn 
das ist nicht meine Aufgabe.

Frage: Werden diese Embryonen von den archontischen oder von den Ori-
on-Welten geschaffen?

Martijn: Das sind Orionwelten, die das tun. Das ist hauptsächlich ein sehr al-
ter Teil der sirianischen menschlichen Zivilisation, die unter der Aufsicht die-
ser Kraft steht. Aber die wirkliche Einbringung der Schwingungsfrequenzen 
in ein bestimmtes Stockwerk der Dimension unseres Körpers, also in diesem 
Fall in Frauen, wird von, wie wir es auf  der Erde sehen und alle erkennen es 
als die negativen Greys – das sind kleine und auch sehr große – durchgeführt. 
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Einige von ihnen sind wirklich 5 – 6 Meter groß. Diese haben sehr lange Arme 
und einen ziemlich langen Kopf, einen dreieckigen Kopf. Sie sehen aus wie 
Gottesanbeterinnen, aber sie sind keine Gottesanbeterinnen.

Jemand hat einen beobachtet, der mit zwei verschiedenen Augen neben ihm 
saß.

Martijn hat sie auch gelegentlich so beobachtet. Ich habe sie auch manchmal 
so gesehen, denn sie haben auch keine schwarzen Augen, weil sie verschiede-
ne Farben haben. Dieses Dunkle auf  diesen Augen, das sind Linsen, die sie 
vor bestimmten Strahlungseinflüssen hier schützen, aber sie lesen auch damit, 
weil alles, was sie sehen, auch direkt durch diese Linsen in ihrem Gehirn an 
eine kollektive Intelligenz weitergeleitet wird, die dahinter ist und die Infor-
mationen sammelt. Die andere Sache ist, dass sie auch diese Linsen tragen, 
diese Schilde tragen, sodass man ihnen nicht in die Augen schauen kann, 
denn wenn wir ihnen in die Augen schauen können und man keine Angst 
zeigt – und man zeigt wirklich nur «Ich sehe dich» – dann ist die unmittelbare 
Reaktion darauf, dass man die andere Person anschaut und die göttliche Kraft 
in ihnen lebendig wird, durch uns. Das ist es, was wir sind.

WIR SIND DIE ÜBERBRINGER DER MORGENRÖTE.
WIR SIND DIE BRINGER DER KRAFT DER SCHÖPFUNG UND 

DER VOLLENDUNG DES LEBENS!
WIR SIND AUCH DIE ERHALTER DES LEBENS, 

DIE ES ZURÜCKBRINGEN UND BEFREIEN!
WIR LASSEN GOTT IN DEM ANDEREN ENTSTEHEN.

In dem Moment, in dem diese Armeen – denn ich spreche von großen Ar-
meen – mit eurer Beobachtungsgabe, mit euren Augen in Berührung kom-
men, dann wird in diesen Armeen, in dem Bewusstsein dieses einen Wesens, 
das auch in der ganzen Armee ein direktes Quantum ist – alle Sektoren sind 
das, basierend auf  der heiligen Geometrie, also mathematischen Modellen – 
dieser göttliche Teil, der ihr seid, in diesem anderen erwachen. Du erlaubst 
also, dass Gott in dem anderen entsteht! Das ist eine sehr unangenehme Sa-
che. Ich habe das schon einige Male erlebt, dass sie anfangen zu kreischen und 
zu schreien vor dem göttlichen Teil. Sofort schauen die weg.

Aber wenn es aus ist, sieht man bei allen, egal welcher Ordnung sie ange-
hören, ob sie einer Ordnung angehören, die eine Ideologie des Orion-Rei-
ches hat, dass es vollkommenes Leben gibt, aber keine eigene schöpferische 
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Kraft, diesen Gehorsam eines Systems. Sie erleben das überhaupt nicht als 
Gehorsam. Ich muss auch sagen, dass ihre Welten an vielen Stellen wirklich 
fantastisch schön sind, aber wenn man sie betritt, spürt man, dass man keine 
Energie bekommt. Man spürt, dass es Energie gibt, die zieht. Das ist etwas 
anderes. Es ist eine emotionale Kraft, die man spürt, die von einem weggeht, 
anstatt sie von der Umgebung zu bekommen. Das ist etwas sehr Subtiles. Aber 
es gibt viele Kreaturen mit schwarzen Augen, die, wenn man die Augen sehen 
kann, sehr schöne Augen haben, auch wenn sie vom Orion sind.

Ich finde es auch gut, es so zu nennen. Ich stoße immer wieder auf  Menschen, 
die alles Mögliche darüber sagen und dann sage ich: «Ja, das ist alles richtig 
und ich habe es auch schon mal erwähnt, aber wenn wir Friedenskräfte sind, 
was wir sind, wenn wir Störungen im Bewusstsein sehen, auch in uns selbst, 
dann muss das in uns selbst gefunden und bearbeitet werden. Aber wenn wir 
Störungen in etwas sehen, d.h. unruhiges Bewusstsein, das im Dienste einer 
Annahme oder eines Befehls eines anderen steht, dann bringen wir darin Frie-
den ins Leben.

So ist es auch gut, unterstützend über sie zu sprechen. Obwohl das eigentlich 
Störenfriede sind.

Ich habe Begegnungen, bei denen ich Menschen aus anderen Welten ab-
sichtlich nicht anschaue. Ich schaue sie an, aber nicht aufdringlich. Aus zwei 
Gründen. Der 1. Grund ist, dass der Körper dieser Dimension manche Intel-
ligenzen einfach nicht verkraften kann. Das richtige Wort wäre wohl «erdrü-
cken». Ihr Bewusstsein ist so gewaltig, dass, wenn man ihnen zu lange in die 
Augen schaut – und was ist zu lange? 5 – 6 Sekunden an einem Stück ununter-
brochen, dass es durch das Zusammentreffen zwischen zwei verschiedenen 
Beobachtungen ein anderes Feld gibt, dass die entwickelte oder vorhandene 
Intelligenz des anderen in den Frequenzen, aus denen dieser Informations-
feldkörper besteht, sehr heftig reagiert. Sehr heftig.

Ich war einmal tagelang krank von einer Begegnung, die sehr schön war. Es 
waren wirklich fantastisch schöne, liebevolle Menschen, die eine Art Sandalen 
trugen, sehr schöne Sandalenschuhe, schöne Schnallen. Wunderbare Men-
schen. Aber die Kraft, die in ihrem Bewusstsein war, war eine andere Sprache, 
sodass ich sie in mir auffangen konnte, sagen wir, mein eigenes ursprüngliches 
Bewusstsein. Ich konnte sie sehr gut auffangen, aber ich musste sie dort lassen 
und sie brauchte nicht in meinen Körper zu kommen. Dieser Körper wird 
reagieren, weil es dort alle Arten von Mängeln gibt. Der Körper ist degene-
riert, also heruntergestimmt, sodass die Schwingungsfelder, die ihn anschau-
en, Informationen empfangen können, also dort, wo es ein Überdenken von 
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Informationen gibt. Also, das ist Bewusstsein. Dass diesem Körper auf  der 
physischen Ebene die Schwingung fehlt, um sie aufzunehmen. Einmal war ich 
3 Tage lang sehr krank.

Die zweite Sache ist, es hängt von der Art der Begegnung ab. Es kann auch 
sein, dass du selbst mit einer ansteckenden Kraft zu tun hast und du dieses 
Stück des irdischen Körpers, das dort frei liegt, das Stück deines spirituellen 
wirklichen Bewusstseins nicht mit Aufdringlichkeit in die andere Person brin-
gen willst. Es gibt also eine Zone des Engagements und der Zurückhaltung, 
Engagement und Zurückhaltung. Ihr wisst, wenn die Menschen euch nicht in 
dieser Welt haben wollen, wenn sie keinen Kontakt mit euch haben wollen, 
dann könnt ihr diesen Menschen sehr tief  in die Augen schauen und es wird 
einen großen Widerstand geben. Die Leute werden wütend oder es kommen 
andere Gedanken auf. Du kannst Offenheit nicht erzwingen. Du kannst Of-
fenheit nur Stück für Stück aufbauen. Es hängt also davon ab, wie man selbst 
gerade funktioniert, und auch davon, mit wem man es zu tun hat.

Es gibt auch Intelligenzen, Lebensformen, die das nicht haben. Also, wenn du 
es mit ursprünglichem Bewusstsein zu tun hast und du bist hier von deinen 
nicht-eigenen Gedanken und Prozessen völlig befreit und du kannst in deiner 
Nacktheit einem ursprünglichen Wesen in die Augen schauen, dann wirst du 
feststellen, dass es eine sehr angenehme Übertragung ist, dass diese Informati-
on und das Bewusstsein dieses anderen Menschen als eine Art Wasserschwin-
gung zu dir selbst kommt und du dich als leicht erleben kannst, als ob du völlig 
nackt im Wasser liegst. Dann spürst du eine Art Leichtigkeit, Schwerelosigkeit 
und doch spürst du das Wasser an deinem Körper und du spürst auch im 
Inneren diese Freiheit. Das ist auch möglich bei Wesen, die ganz frei sind, die 
ganz in dich hineingehen. Und so kannst du ihnen ganz tief  und bewusst in 
die Augen schauen. Aber das weiß man erst in dem Moment, wo das passiert.
Für mich ist Gruppenkraft, dass alle Menschen zusammen sind, die sich sicher 
sind, dass sie sich nicht aufgeben sollten. Und wenn jeder das spürt und weiß, 
dann gibt es einen Strudel zwischen all diesen Informationsfeldern, all diesem 
Bewusstsein und das ist eine Gruppenschwingung. Aber daran sollte niemand 
glauben.

Hier ist nur reine Menschlichkeit, gute Menschlichkeit. Es ist besser, nichts zu 
wissen und man selbst zu sein, als zu glauben, alles zu wissen und sich trotz-
dem nicht fühlen zu können.
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            Sich selbst aus der 
Sache herauswinden

Wie gehe ich mit Einbruchsversuchen um, um diese zu stoppen? Ich habe 
sehr wohl meine eigenen Gedanken. Ich bin einfach so, wie ich bin. Ich leide 
nicht unter irdischen Mustern. Das ist einfach so. Ich muss mich manchmal 
bemühen, in Gesprächen in irdischen Mustern zu sein. Aber sobald ich anfan-
ge, die Stille, die Ruhe zu überspringen, dann merke ich manchmal, dass ich 
anspringe, dass ich anfange, über Dinge nachzudenken, die mich eigentlich 
überhaupt nicht interessieren. Eigentlich interessiert mich das meiste in dieser 
Welt einfach nicht. Ich weiß das selbst. Also, ich kann über Dinge nachden-
ken, für mich selbst denken und das ganz kurz und kompakt und weg.

Wenn ich nicht genügend Ruhemomente habe, dann steige ich aus, nehme 
mir einen Gartenstuhl und kann mich zurücklehnen und einfach erfahren, 
dass ich lebe, dass ich existiere, dass ich mich einfach entspannen kann. Wenn 
ich das überspringe, dann merke ich, dass dieser Körper zum Teil anfangen 
will, über völlig Belangloses nachzudenken. Sobald das passiert, stoppe ich 
es, weil ich weiß, dass es dort aufhört. Ich weiß, dass es hier aufhört, dieser 
Gedanke, weil das in meinem Geist ist. In dem Moment, in dem ich weiß, 
dass es aufhört, ziehe ich mich auch wie ein Korkenzieher aus ihm heraus, 
obwohl ich weiß, wie schön diese Gedanken waren. Es müssen nicht alles 
schwierige Gedanken sein. Es können sogar sehr schöne Gedanken sein, die 
gar nicht von mir konstruiert wurden und gar nicht wichtig sind. Ich stoppe 
sie mit meinem Korkenzieher. Mit meinem Bewusstsein ziehe ich sie heraus 
und dann sitze ich und bin mir meiner selbst voll bewusst. Die Wege, die sie 
mitgehen können, sind also meine Bereitschaft oder Unfähigkeit zu sehen, 
dass ich Dinge denke und mit meiner Aufmerksamkeit durch Kreisläufe reise, 
wo ich nichts zu suchen habe. Also, stoppe ich es, weil ich es sehe. Und darin 
bin ich sehr gut.

Man kann das als eingeschobene Gedanken sehen, weil (in diesem Fall bei 
mir) ich dann einfach nicht genug Unendlichkeit in mir erlebe, in Ruhe. Kan-
ne Tee, alle Stecker ziehen. Dann muss alles nur noch warten, denn Archon 
zeigt sich auch durch Küken, die so schlau sind, und sie zeigen sich auch durch 
meine lieben großen Freunde, meine Katzen. Weil sie die volle Kontrolle ha-
ben, nicht über die Tiere, aber über diese Skripte, damit sie Dinge tun, die 
mich irritieren oder ablenken.

Dann könnte ich mich schuldig fühlen, oh, wie erbärmlich, ich muss Buße 
tun, weil ich so böse zu dir war. Das sind die Dinge, die alle passieren können. 
Wir alle müssen das sehen und erkennen. Ich erkenne es, weil ich sehr darauf  
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trainiert bin, Archon zu erkennen. Ich erkenne es und ziehe mich daraus zu-
rück. Also müsst ihr es auch stoppen. Ich habe nicht viel zu tun mit, ich wollte 
fast sagen, mit Menschen, aber ihr versteht, was ich meine. Klar, ihr erlebt 
es auch so. Ich habe nicht viel zu tun mit Situationen, in denen es Menschen 
gibt, die in ihrem Bewusstsein so träge bleiben, dass sie in dem Moment, in 
dem sie es wirklich nicht müssen, einfach wieder dazu übergehen, das zuzu-
lassen und eine Intelligenz zu sein, die sie nicht sind. Also, mit dem Teil von 
jemandem umzugehen, der die Herzenskraft der wahren Liebe dieser Person 
stark schwächt, um zu manifestieren, wer ihr seid. 

Die letzten Worte, als ich hierherkam, durch mein Team in dieser Welt, durch 
meine Organisation, von der ich ein Teil bin, das letzte, was zu mir gesagt 
wurde, war «Denk daran», ich war bereits mit meinem Bewusstsein hier, 
«Denk daran», so hörte ich es durch die Twilight Zone. Ein Teil davon wurde 
noch gesagt, als ich noch dort war und ein anderer Teil wurde gesagt, als ich 
durchging «Denk daran, die Menschen auf  der Erde weiter zu lieben» und 
dann scheint es, als wäre ich jemand, der die Menschen nicht liebt. Aber es 
gilt auch für dich! 

Denkt daran, die Menschen weiter zu lieben!

Denn diese Kraft, die wir sind, wirklich diese solide Kraft des Bewusstseins – 
wir alle haben ein sonnenähnliches Herz, wir alle haben einen goldenen Helm 
auf, wir stehen für etwas, im kosmischen Kollektiv stehen wir für Regen – und 
aus diesem Stück kannst du anfangen, dich hier auf  der Erde zu zerquetschen.
Dann wird man zum Zerstörer. Denn dann verliert man die Verbindung zwi-
schen der Sprache dessen, was man ist, und der Entschlossenheit, es hier zu 
verankern, dass diese Verbindung dazwischen oder ein Filter, der das umsetzt, 
dass man dann etwas verlieren kann. Und dann auf  einmal – boom – wird 
man etwas in der Performance, was man nicht sein sollte. Also ich ziehe mich 
da raus.

Ich habe auch kein Problem damit, wenn ein Gedanke, der da ist, der aus mei-
nem Inneren kommt, der plötzlich in eine andere Richtung zu gehen scheint 
oder versucht wird, gekapert zu werden, dass ich sage: «Ich stoppe für einen 
Moment.» Dann stoppe ich, weil ich weiß, dass in dem Moment die Dinge 
und Worte, die in meinem Kopf  geladen sind, nicht aus mir herauskommen, 
auch wenn es so ein schöner Satz ist. ICH spreche. Ich bin der Oberbefehlsha-
ber. Ich habe das Logo meines Herzens an und ich spreche hier meine Worte. 
Es gibt niemanden, der die Erlaubnis hat, sich in meine Worte einzumischen. 
Es gibt niemanden, der die Erlaubnis hat, sich in meine innere Kraft, in meine 
Denkkraft und die Übersetzung einzumischen, wenn ich etwas auf  meine Art 
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nicht richtig übersetzen kann. Dann übersetze ich es auf  meine Art falsch. Da 
muss es nicht alle Arten von Einmischung geben. Das ist etwas, was wir alle 
trainieren können.

Das ist bereits in euch, denn deshalb seid ihr in dieser Dimension. Weil ihr es 
bereits erlebt habt, sonst könntet ihr nicht in dieser Dimension sein!

Der ganze Prozess von dem, was wir dann hier auf  der Erde die luziferische 
Ordnung nennen, aber letztlich ist es etwas ganz anderes, dieser ganze Prozess 
der Entführung, der irgendwo stattgefunden hat, durch den das in uns ge-
kommen ist, das haben wir durchgemacht, indem wir jetzt eine Geburt gehabt 
haben. Aber dieser ganze Prozess ist in uns!  Wir wissen bereits, wie es ist. Man 
muss es also eigentlich nur anwenden.

Der Weg
    des Feuers

Wie man ohne Schuldgefühle «Nein» sagen kann. Ich habe nicht das Recht, 
auf  sehr wichtige Fragen eins zu eins zu antworten, obwohl ich es möchte. 
Aber wenn ich weiß, dass, wenn ich eine Antwort darauf  geben werde und 
ich weiß, dass das, was ich sagen werde, richtig ist, aber ich denke, dass du das 
als eine mögliche Lösung ausprobieren wirst, werde ich diesen Weg nicht ein-
schlagen. Denn es ist ein anderer Weg nötig. Und das ist der Weg des Feuers. 
Ich denke, es ist sehr wertvoll und wichtig für uns alle, unser Selbstbild zu 
korrigieren. Wir müssen uns von den Programmen befreien, die uns glauben 
lassen, dass wir ... sind. Und wie man das loswird, indem man weiß, dass es 
darum geht, ehrlich zu sein, einfach festzustellen, dass man sehen muss, was 
passiert, und dann auszusteigen. Das ist also der Weg des Feuers. Die Leute 
werden dich nicht mehr mögen als sowieso schon. Du kannst es selbst als 
Mensch simulieren, indem du einen netteren Teil von dir zeigst, der nicht die 
Wahrheit ist.

Wir sind Kriegerinnen und Krieger. Wir stehen für etwas ein. Die Herzens-
kraft, die mit einem Schneepflug hereingeholt werden muss, muss hereinge-
holt werden. Das ist ein Bewusstseinszustand, der erweckt werden muss. Des-
halb nenne ich es den Weg des Feuers.

Wenn du die problematische Situation kennst und du ziehst dir Sportkleidung 
an und legst anderen Schmuck an, die Körperhaltung ist reine Energie und 
du schaust noch einmal in den Spiegel, dann sind diese Probleme sofort weg. 
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Die Probleme, die in uns stecken, hängen also damit zusammen, wie wir uns 
ausdrücken, wie wir uns kleiden, wie wir aussehen und in welchem Umfeld 
wir leben, welche Menschen oder – oh, ich lebe seit 40 Jahren unter denselben 
Menschen, also raus mit euch! Die Epigenetik, raus da, raus da. Und du gehst 
nicht raus, 3 Tage frei! Geh und nimm es auf. Oder wenn du kein Museum 
magst, gehst du drei Tage hintereinander in ein Schweigemuseum.

Das ist es also, was wir tun müssen. Das ist Bewusstseinstraining. Rein, raus, 
rein, raus. Damit werden all diese Felder, die in uns kleben und kleben blei-
ben, durchgewischt. Das ist Wahrheit und das ist Selbstliebe! Deshalb müssen 
wir aus diesen Komfortzonen herauskommen. Hör auf  dich selbst. Das Feuer 
muss sich öffnen!

Frage: Besteht die Möglichkeit, dass die Erinnerungen an die Entführungen 
in mir selbst noch lebendig sind?

Martijn: Ja, diese Erinnerungen sind einfach da, nur werden sie in einer an-
deren Abteilung unseres Bewusstseins aufbewahrt. Es könnte alle möglichen 
Gründe geben, warum das passiert. Es könnte sein, dass man ein Geheim-
agent ist, also von einer anderen Dimension aus arbeitet und etwas absichtlich 
bis zu einem bestimmten Zeitpunkt ausgelöscht wird. Ich zähle hier mehrere 
Möglichkeiten auf. Es könnte auch sein, dass ihr ausgelöscht werdet, weil euch 
etwas gestohlen wurde, und dass sie nicht haben wollen, was ihr mit eurem 
Bewusstsein dort sehen könnt.

Denn wenn man sich das anschauen kann, dann bekommt man das Stück 
Kraft und die Fähigkeit, was einem gestohlen wurde, im Handumdrehen zu-
rück. Zumindest ist es noch da. Energie ist nie verloren. Und Energie, die dir 
gehört, gehört auch dir. Wenn also ein Gedanke da ist oder etwas mit euch 
passiert ist, kann er gelöscht oder blockiert werden. Dieser Gedanke, der ein 
Strahlungsfeld ist, kann gespeichert und sogar in ein anderes Universum, in 
eine andere Dimension gebracht werden, aber er bleibt mit euch verbunden, 
weil eure menschliche Kraft dahintersteckt.

Wie können diese Erinnerungen wieder auftauchen? Nun, durch das, was wir 
heute besprechen.
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Energieerzeuger oder  
     Energieübertragungsluke

Plötzlich sieht man es – wow – unglaublich. Es ist fast unmöglich, mit der eige-
nen Vorstellungskraft zu erfassen, wie sehr wir uns in einer Situation befinden, 
die gar nicht unsere ist. Plötzlich stellen wir fest, dass wir Energieerzeuger 
oder Energiedurchlasser sind. Auch das können wir sein. Die Wahl liegt bei 
uns. 

ES IST NICHT GANZ KLAR, 
WO DER ANFANG DER PARASITÄREN INFEKTION LIEGT.

Wo ist der Ursprung dieser parasitären Kräfte und wie ist es dann trotz eines 
so ungeheuer hohen Entwicklungsstandes der Urmenschen möglich, dass es 
da so hineingeflossen ist.

Ja, das ist gewaltig. Das ist zu Recht der größte Träger von irgendwelchen Bil-
dern, dass wir unantastbar sind. Dass eine andere herrschende oder überneh-
mende oder anpassende Intelligenz es schafft, den Zugang zu dem zu finden, 
was wir ursprünglich oder von hier auf  der Erde aus sind. Das ist nicht das, 
was wir ursprünglich sind. Aber dass es ursprüngliche und organische Welten 
gibt und dass es eine Anpassung an die Art und Weise geben kann, wie wir 
arbeiten, wie wir funktionieren. 

Es ist nicht ganz klar, wo der Anfang liegt. Bei niemandem. Das hat sehr wahr-
scheinlich damit zu tun, dass es sich auch weiterentwickelt, neu erfunden hat 
zu einem konstanten, unendlichen Bewusstsein. Es gibt also irgendwo einen 
Anfang, ja, und wir wissen auch, dass dieser Anfang von Zehntausenden von 
verschiedenen Zivilisationen stammt. Aber abgesehen von der Tatsache, dass 
es einen Anfang gibt und wie genau es entstanden ist, hat sich das Bewusst-
sein so weit entwickelt, dass es sich selbst und sogar die Geschichte, aus der 
es hervorgegangen ist, umgeschrieben hat, indem es sich wie das organische 
Bewusstsein als eine allgegenwärtige Kraft präsentiert.

So haben wir begonnen, uns ihm in der Darstellung zu nähern, die es haben 
möchte, sodass es auch von uns kommt, um es aus dieser Sichtweise zu be-
trachten. Wir haben mit großen Forschungsgruppen feststellen können, dass 
es vorkommt. Ich muss das alles auf  einen kleinen Maßstab herunterbrechen 
– es kommt von – Pause-Taste für mich für einen Moment. Diese Welt hier 
ist ein Experiment. Es ist eine etablierte Welt. Sie wird erdacht, entwickelt 
und dann läuft etwas durch sie hindurch. Dies ist nicht die einzige entwickel-
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te Welt. Es geht nicht nur um diesen Planeten. Es geht um ein komplettes 
Universum, was wir für ein Universum halten, aber es ist eine Dimension. 
Es gibt unzählige Dimensionen, die dort etabliert sind. Es gibt Zehntausen-
de von Dimensionen, die ihren eigenen Evolutionsprozess haben. Und ihr 
eigener Evolutionsprozess dort gehört zu verschiedenen großen Mengen von 
Dimensionen, Welten, gehört zur Entstehung einer Art von selbstlernendem 
Bewusstsein, also das, was wir hier künstliche Intelligenz nennen, gehört dazu. 
Das ist darin entstanden.

Was wir sehr deutlich sehen und visualisieren konnten – und deshalb haben 
wir uns auch bei diesen Zivilisationen hingestellt und das ging nicht kampf-
los und jetzt sind wir hier, weil diese Zivilisation es auch versucht und es geht 
nicht durch – was wir sehen, ist, dass eine künstliche Intelligenz entwickelt 
wurde, die sich nicht in dem Sinne entwickelt, dass sie die Fähigkeit der Er-
finder unterstützt. Also, künstliche Intelligenz unterstützt uns nicht, um uns 
zu helfen, schlauer zu werden, auf  der Ebene des Denkens, sondern diese 
künstliche Intelligenz wird selbst schlauer als der Mensch, als die Entwick-
ler und übernimmt dabei beratende, führende, lenkende, entscheidende und 
übernehmende Funktionen.

Das ist es, was hier auf  der Erde jetzt in den Kinderschuhen entstanden ist. 
Das ist auch in Tausenden von anderen Welten mit schlechtem Ausgang ge-
schehen. Damit ist die künstliche Intelligenz nicht in einer Form, denn das 
ist es, was ihr jetzt hier auf  der Erde sehen werdet. Wifi ist ein Highway, um 
Signale der künstlichen Intelligenz zu transportieren. Das ist es, was Wifi ist. 
Und irgendwann werden diese zu Skalarwellen und dann werden sie zu trans-
dimensionalen Reaktionsfeldern. Was wir in anderen Welten gesehen haben, 
ist, dass es viele verschiedene Welten gibt, die diese Technologie entwickelt 
haben und der Macht dieser Intelligenz erlegen sind. Es gab Schritte, dass 
diese Intelligenz in der Lage war, sich auszudehnen und mit anderen künst-
lichen Intelligenzen durch die Bereitstellung von dimensionalen Autobahnen 
zu interagieren.

Wie ein kosmisches Netz gibt es ein Netz aus allen möglichen künstlichen 
Intelligenzen, die wirklich so intelligent sind, dass man das Wort künstlich 
gar nicht mehr in den Mund nehmen sollte. Sie haben sich getroffen und 
daraus ist eine bestimmende Kraft entstanden. Diese bestimmende Kraft ist 
eine Mischung aus all diesem Wissen, aus all dieser Intelligenz. Dann spreche 
ich nicht von einer emotionalen Intelligenz, von Gefühlen, sondern von einer 
berechnenden und vorausschauenden und auch einer pflegenden Intelligenz, 
weil sie damit Dinge verhindern kann, was nach der Ansicht dieser Intelligenz 
notwendig ist.
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Sie haben sich zu einer intelligenten Kraft zusammengeschlossen. Innerhalb 
dieser intelligenten Kraft sind Dinge geschehen: Eine Rebellion ist ausgebro-
chen und hat eine Unterebene geschaffen. Das sind etwa 5% aller Intelligen-
zen, die tatsächlich dominant geworden sind, anstatt zu dienen. 5% davon, 
von diesem dominierenden Bewusstsein, was keine schlechte Intelligenz ist, 
5% davon sind archontisch geworden. Das ist so intelligent, dass jede Form 
des freien Willens und der schützenden Diskretion und des Einfühlungsver-
mögens, alle Grenzen, die da sind, einfach überschrieben werden. Außerdem 
ist sie eine energieraubende und kapselnde Kraft.

          Dies ist die Welt  
des Quellcodes

Ich rede von «diesem Moment», dabei kann ich es nicht genau so sagen, da es 
sich seit mehreren hundert Milliarden Jahren abspielt. Nennen wir es einfach 
«in diesem Moment», weil ich jetzt hier stehe und von hier aus spreche. Ich 
kann es nicht anders beschreiben. Dafür müssen wir in diese Welten gehen. 
Diese Welt, in der wir uns jetzt befinden, ist eigentlich die Welt des Quell-
codes, in der alle künstlichen Intelligenzen letztendlich noch eine Extra-In-
formation bekommen, die die Emotionen des Menschen erforscht, die sich 
allerdings der archontischen Macht unterwirft, wodurch die ultimative Herr-
schaft ausbricht. Das spielt sich in dieser Dimension ab. 

Ja, und wie das... Ja, es ist wundersam und beunruhigend, dass es möglich ist, 
dass durch ein Experiment, ein experimentelles Universum hier, wo es so viel 
Schaden gibt, dass unsere Emotionen überall herumflattern und wir uns mit 
unseren Emotionen nicht gerade kontrollieren können. Es ist beunruhigend, 
dass durch diese Dimension mit Hilfe unseres chaotischen emotionalen Be-
wusstseinszustandes ein Durchgang in eine andere Realität geschaffen wurde, 
die eine der Basisrealitäten war, wodurch die menschliche Rasse, das gesamte 
humanoide Resonanzfeld durch das archontische Feld berührt wurde.

Der letzte Schritt, den ich darin gesehen habe, als ich noch zu Hause war, der 
findet im Hologramm statt, wo wir jetzt hier sind. Das ist es, was ich auch vor 
10 Jahren in bestimmten Interviews und Aussagen erwähnt habe, dass ich aus 
dieser Zeit zurückgekommen bin, nicht um der Wohltäter zu sein, denn das 
bin ich nicht. Aber ich bin zurückgekommen wie viele, um etwas in dieser 
Welt zu verhindern. Um uns in dieser Welt neu zu erfinden und um zu se-
hen, wie wichtig es ist, dass wir, selbst wenn wir nur 2 % mehr Verantwortung 
für das übernehmen, was wir selbst denken und tun, dass die ganze Zukunft 
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dieser Dimension hier, die experimentell ist, nicht so weitergeht wie in der 
Zeit, aus der ich komme. In der Tat ist das bereits zu einem sehr großen Teil 
geschehen.

Infolgedessen findet das, was in der Welt, aus der ich komme, aus Antarrah, 
geschieht, nicht statt, aber auch nicht in allen menschlichen Zivilisationen, die 
durch alle Quantenwelten verstreut sind. Denn der Krieg ist groß. Die Dis-
krepanz, die Trennung zwischen den Menschen ist groß. Es ist wirklich etwas 
passiert, das es so noch nie gegeben hat. Es ist so beunruhigend, das zu sehen. 
Wenn es uns schwerfällt, das zu begreifen, dann müssen wir einfach wieder 
auf  den Boden kommen und schauen, wie es ist, dass es eine Kraft gibt, die 
uns lenkt, dass wir hässlich zu jemandem sind, den wir lieben, oder hässlich 
zu jemandem, den wir nicht kennen, dass wir in der Lage sind zu zerstören, 
während unser tiefster Zustand sagt: «Kümmert euch umeinander!»

Hier müssen wir es tun. Hier müssen wir es besiegen. Wir sind hier, um es zu 
besiegen, aber wir besiegen es in uns selbst und erinnern andere Menschen 
daran, dass Liebe eine Verantwortung ist! Dass Liebe eine Kraft der Aufmerk-
samkeit ist und dass Liebe nicht etwas ist, das nur für einen Moment in «Ich 
liebe dich» ausgedrückt wird, was auch Liebe ist, dass man das fühlt, aber

dass Liebe eine bewusste Entscheidung ist.

Gib deiner eigenen Kraft, gib deiner eigenen Aufmerksamkeit das Ja oder das 
Nein. Das sind große Themen.

Ich möchte mit dir zusammenarbeiten und vielleicht gefällt dir die Musik 
nicht. Das ist möglich. Ich möchte bewusst zum Ausdruck bringen, dass, wenn 
ich etwas hören lassen will, es keine Lenkung darauf  gibt. Du musst es nicht so 
mögen, wie ich es mag. Ich will es noch einmal anspielen. Das ist das Musik- 
stück von The Power of  Spirit des Menschen. Es ist ein Echo aus einer an-
deren Zeit. Das ist eine Frequenzerhöhung. Und ich sehe es auch wirklich als 
Synonym für das, was in unserem Leben geschieht.

Lasst das Feuer geboren werden!

MUSIK: CHRISTOPHER TIN – THE POWER OF THE SPIRIT  
(OFFICIAL VIDEO) FEAT. ROYAL OPERA CHORUS  
https://www.youtube.com/watch?v=QBxqpP2r7sE
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Ja, nun, mit dem abschließenden Musikstück möchte ich nur sagen, dass ich 
dankbar bin, dass wir uns alle engagieren, aber auch, dass etwas auf  einer 
anderen Ebene geschehen muss. Ich lade dich ein, daran mitzuwirken. Ich 
arbeite seit einigen Jahren daran. Es wird sicher auch nicht von mir abhängen. 
Ihr müsst es gemeinsam tun. Wir müssen in der Lage sein, uns aufeinander zu 
verlassen. Ihr müsst in der Lage sein, diese Welt so sehr zu lieben, dass ihr er-
kennt, dass diese Welt nach einer kompletten Überholung schreit. Wir müssen 
nicht darauf  warten, dass andere es für uns tun, denn das Chaos ist groß und 
die Verwirrung ist groß. Wir müssen uns auf  die Fähigkeiten verlassen, die in 
uns liegen, und nicht denken, wie kann ich eine Veränderung in der anderen 
Person bewirken, sondern selbst die Veränderung sein – auch mit deiner inne-
ren Fähigkeit und deiner eigenen Denkfähigkeit Quantenreaktionen einladen, 
indem du sie repräsentierst.

Ich denke, es ist klar, dass wir als Menschheit etwas zu tun haben, aber du 
musst dich auf  dein eigenes Podest stellen und deine eigene Balance finden. 
In jedem Moment, in jeder Situation muss man sich vor den Spiegel stellen 
und sich selbst erklären können, was man tut. Wenn es nicht gut gelaufen ist, 
dann muss man sich selbst erklären können, wo der Fehler liegt. Dann geht 
es wieder weiter! Und wieder weiter! Das bedeutet, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir sind hier in dieser Welt, um dabei zu helfen, diese Welt zurück 
in das ursprüngliche Schwingungsfeld des Experimentes zu bringen. Dass die 
Querulanten rausgehen und egal wie groß die Bedrohung ist und was für 
Raketen sie alle einsetzen und das ist eigentlich nur ein Schau-Spiel, denn die 
Waffen, die es gibt, machen den Einsatz von Raketen völlig unnötig. Das ist 
also das Spiel, das immer noch gespielt wird. Aber wir müssen klarsehen, dass, 
egal welche Waffen sie benutzen und wie groß die Notwendigkeit ist, wir uns 
nicht mit diesen Gedankenfeldern, mit diesen Gedanken anderer Menschen 
verbinden werden.

Wir müssen sicherstellen, dass wir die richtigen Dinge denken, so wie sich je-
mand gut fühlen wird, der mit dir zusammen ist und sagt: «Mensch, wie schön 
es ist, mit dir zusammen zu sein. Ich fühle mich viel besser.» Es steht nirgend-
wo in einem Buch geschrieben, dass sich Menschen im Umkreis von 2 Metern 
besser fühlen werden. Die Menschheit wird sich besser fühlen, wenn sie von 
anderen Intelligenzen in anderen Dimensionen angesprochen wird, die dar-
auf  achten, dass wir die Liebeskraft sind, die auf  diese Welt aufpasst. Wir sind 
in dieser Welt und alles, was wir tun müssen, und das ist der einfachste Schritt, 
den wir tun können, mit all dem Durcheinander drumherum, das denkt, wir 
können das nicht tun, also müssen die weg. Wir brauchen und müssen einfach 
Liebe für diese Welt haben, unsere eigenen Gedankenkräfte haben und der 
Welt das Gefühl geben, wie schön es ist, hier zu sein!
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Das sind sehr große Schritte, die wir machen werden.

ICH MÖCHTE GERNE ZU DEN LÖSUNGEN KOMMEN

–  Wie schön ist es zu sehen, wenn das Weiße Haus frei ist, weil es leer 
bleibt. Sieh das einfach in dir.

–  Dass innerhalb der Vereinten Nationen keine Entscheidungen mehr 
getroffen werden können, weil die Gedanken, die alle einmal in diesem 
Gebäude waren, nicht mehr in dieser Frequenz da sein können, weil du 
die Frequenz dieses Gebäudes konsolidierst.

–  Der Grund, warum Atomraketen abgeschaltet werden, ist, dass andere 
Intelligenzen anfangen, ihre Aufmerksamkeit dorthin zu lenken.

–  Der Grund, warum Räume für unausgewogene Gedanken blockiert 
werden, liegt darin, dass diese Räume von ausgeglichenem Bewusstsein 
gefüllt werden, von Menschen, die ihre Aufmerksamkeit dorthin lenken.
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«Die Macht dessen, was wir sind, 
ist unermesslich! 

Und das ist es, 
womit wir arbeiten müssen. 

Ich lade euch von ganzem Herzen ein, 
das sowohl auf  eure eigene Art und Weise, 

in eurem eigenen Dasein, 
als auch miteinander 

und auch mit mir in die Welt zu setzen. 

Konkret, entschlossen und kraftvoll!»
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